
Bezugspreis
für Halle vierteljährlich bei
Zuſtellung 2,50 durch die Poſt
8,25 ausſchl Zuſtellungsgebühr
Beſtellungen werden von allen Reichs

poſtanſtalten angenommen
Jm amtlichen Zeitungs Verzeichnis

unter Saale Zeitung eingetragen

Für unverlangt eingehende Manuſkripte
wird keine Gewähr übernommen

Nachdruck nur mit Quellenangabe
SaaleZtg geſtattet

Fernſprecher der Redaktion Nr 1140

der e ahansſteie e urignzeigen telle Großeſtraße 63 Telephon Nr 591

ale Bei
Dreiundvierzigſter Jahrgang

Nr 459

Das serbische Pulverfass
Von unſerm Korreſpondenten

S8 Belgrad September 1909

Ende Juli konnte ich Jhnen bereits aus zuverläſſiger
Quelle melden daß die Tage der Dynaſtie Karageorgivic
gezählt ſeien weil trotz aller amtlichen Ableugnung die
Antipathien gegen das Königshaus in bedenklicher Weiſe
wuchſen Dies hatte ſeinen Grund nicht etwa in der mit
Not umſchifften Klippe eines Krieges mit Oeſterreich Un
garn ſondern hauptſächlich darin daß die Verſchwö
rerpartei welche 1902 König Peter zum König
machte einſah daß mit der Thronbeſteigung des damaligen
Kronprinzen Georg ihre Herrlichkeit zu Ende ſein würde
weil es ſeinem Temperament nicht entſprach ſich von den
Verſchwörern die Art der Regierung diktieren zu laſſen
Natürlich fand die Arbeit der Verſchwörer gegen die Dynaſtie
keicht Anhänger weil es ein leichtes war der Bevölkerung
plauſibel zu machen daß die hochtönenden Verſprechungen
unter denen König Peter den Thron beſtiegen hatte bisher
in keiner Weiſe erfüllt worden ſind Der Handel des Lan
des hat ſich unter der neuen Dynaſtie keinesfalls gehoben
er iſt ſogar zurückgegangen die den Serben verſprochene
beſſere Balanzierung des Budgets iſt ausgeblieben die
Steuern ſind immer größer geworden die geſamte Lage hat
ſich nicht verbeſſert ſondern verſchlechtert Auch der Um
ſtand daß ſchließlich Prinz Georg zugunſten ſeines
ſtilleren Bruders Alexander auf die Thronfolge ver
zichtete konnte an der Abſicht der Verſchwörer die Dynaſtie
zu ſtürzen nichts ändern denn man hielt dieſe ganze Ab
dankungskomödie für das Spiel eines ganz unberechenbaren
Jntriganten Zu der Zeit in der Kronprinz Georg eben nur
Prinz Georg war fiel auch für die Offiziere die bisher zu
ihm gehalten hatten weil er ſie nach allen Regeln der Kunſt
begünſtigte jeder Grund mit der Dynaſtie zu gehen fort
was den Verſchwörern inſofern zugute kam als dieſe ihre
Reihen durch dieſe früher königstreuen Offiziere
verſtärken konnten Jm Juli war endlich die Sache ſo weit daß
man an einen Erſatz für König Peter denken konnte Jch
weiß aus mir gezeigten Papieren daß ein
Anſchlag auf den König geplant war ſobald man
ſich über die Perſon ſeines Nachfolgers geeinigt haben würde
Um dieſen Erſatz zu ſchaffen wandte man ſich an den Her
zog von Connaught der ſich jedoch nicht entſchließen
konnte weil ſich König Eduard gegen eine Kandidatur von
engliſcher Seite ausgeſprochen haben ſoll Als dann der
Herzog von ſeinem Poſten als Befehlshaber der Mittelmeer
flotte zurücktrat wurde der Antrag erneuert Ob bei den
führenden Mitgliedern der Verſchwörerpartei zu der in her
vorragender Weiſe der jetzt wieder erwähnte Ex miniſter
Gencic gehört eine Antwort eingelaufen iſt kann man
nicht erfahren tatſächlich iſt jedoch ein Angebot an den Her
zog gemacht worden das dieſer offiziell nicht beantwortete
oder beantworten ließ Daß ein Attentat gegen den König
noch nicht ausgeführt worden iſt liegt aber in zweiter Linie
auch daran daß man in den Augen Eurovas ungern das
zweite Mal mit Blut an den Händen daſtehen möchte Man
will viel lieber den König zwingen abzudanken und ſich

mit einer Entſchädigung zufrieden zu geben Nach dieſer
Richtung ſollen ſogar ſchon Verhandlungen mit dem König
gepflogen worden ſein doch ſoll derſelbe in Hinſicht auf ſeine
Familie und weil er ſelbſt nur über geringe private Mittel
verfügt eine Summe gefordert haben die die
Verſchwörerkeinesfalls bewilligenkönnen
es ſei denn daß der künftige Throninhaber ſie zahlen werde
Will der König auf derart gütliche Weiſe nicht das Feld
räumen ſo wird man ſolange warten bis ein Erbe für den
Thron gefunden iſt um dann dem König die letzten Vor
ſchläge der Verſchwörer zu unterbreiten Jſt auch dieſer Ver
ſuch ein erfolgloſer ſo kann man ſicher damit rechnen daß
über Serbien ernſte Tage kommen werden die es in eine
Kriſe bringen die noch gefährlicher ſein kann als es viel
leicht ein Krieg mit Oeſterreich geweſen wäre Man wird
ſich fragen ob der König denn ſo machtlos gegen die Jn
trigen der Verſchwörer iſt Wer die Eigenſchaften der Ser
ben kennt und wer da weiß daß die gebildeten Elemente
faſt widerſpruchslos über die breite Maſſe herrſchen und wer
ſich dann vor Augen hält daß jeder der aus beſſeren Zeiten
Gewinn erhofft zu den Verſchwörern geht der kann ſich
ausmglen daß polizeiliche Maßnahmen die Kriſis zwar
hinausſchieben aber keinesfalls beſeitigen können Serbien
geht ernſten Zeiten entgegen hoffentlich jedoch nicht derart
blutigen Tagen wie ſie uns das Jahr 1902 gebracht hat
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Deutsches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Der Kaiſer nahm geſtern vormittag im Jagdhauſe
Rominten die Vorträge des Staatsſekretärs des Reichsmarineamts
Admirals v Tirpitz und des Chefs des Marinekabinetts Vize
admirals v Müller entgegen

W Der franzöſiſche Botſchafter Ju les Cambon iſt nach
Berlin zurückgekehrt und hat die Leitung der Botſchaft wieder
übernommen

Die Gefahren der Vureaukratie
Von unſerem Korreſpondenten

Eine ungewöhnlich lebhafte und temperamentvolle De
batte hat ſich auf der Generalverſammlung des Vereins
für Sozialpolitik an die Erörterung über die wirt
ſchaftlichen Aufgaben der Kommunen geknüpft Der Hei
delberger Profeſſor Alfred Weber dem ſein nicht minder
kampfluſtiger Bruder Profeſſor Max Weber ſekundierte
hielt es für notwendig auf die großen Gefahren hinzuweiſen
die durch den immer mehr anſchwellenden Beamten
apparat für die Gemeinde wie für den Staat herauf
beſchworen werden Vielleicht übertrieben die beiden Hei
delberger etwas wenn es auch ſehr amüſant war Alfred
Weber über die Wandlung zur Penſionsberechtigung über
die Verſpießbürgerlichung und Verphiliſte
rung der Arbeiter und über die Papachen und
Mamachenexiſtenzen ſpotten zu hören Aber etwas
Wahres iſt allerdings daran daß durch die beſtändig
wachſende Beamtenarmee ein Geiſt der Selbſtzufriedenheit

Feuilleton
Unterhaltungsblatt Stolz um Stolz Roman aus dem

Leben von O Elſter Fortſ Der Stein der Waiſe
Skizze von E Fahrow Kunſt und Wiſſenſchaft Theater
und Muſik Der Büchertiſch

Von der Wünſchelrute
n Jm Mai 1909 tagte in München eine Hauptverſamm

lung des Bayeriſchen Vereins von Gas und Waſſerfach
männern Dieſer Verſammlung hielt einer Einladung fol
gend der bekannte Münchener Bahnbrecher der Wünſchel
rute Dr med E Aigner einen Vortrag über neue Ver
ſuche und Erfahrungen mit der Wünſchelrute Wir bringen
mit Zuſtimmung des Vortragenden ſeine Ausführungen
nach den Münch N Nachr 19 5 09 zum Wiederabdruck

Der freundlichen Aufforderung heute vor den Vertretern
der bayeriſchen Waſſerverſorgungsämter einen Bericht über
meine Wünſchelrutenforſchungen zu erſtatten bin ich ſehr
gern nachgekommen Denn wenn auch von einem Abſchluß
der Verſuche noch lange nicht die Rede ſein kann glaube ich
Jhnen doch einiges Jntereſſante und Neue brinzen zu können
janz beſonders aber beſtimmte mich zu meinem Berichte de
atſache daß ich in dem außerordentlich freundlichen Jnter

eſſe das das Münchener ſtädtiſche Waſſeramt an den
Wünſchelrutenforſchungen bekundete eine der weſentlichſten
Stützen für meine eigenen Verſuche fand Es iſt ſomit eine
einfache Pflicht der Dankbarkeit Jhnen über das was ich
mit den beiden Rutengängern Kurringer und Schmidt vom
ſtädtiſchen Waſſeramt erzielte Bericht zu erſtatten

Die Wünſchelrute wurde ſchon vor 2000 Jahren von den
Scythen praktiſch verwendet und die alten Germanen und
beſonders unſere Vorfahren im 17 und 18 Jahrhundert be
trieben das Suchen nach Waſſer und auch nach vergrabenen
Schätzen mit der Rute geſchäftsmäßig Begreiflicherweiſe

wurde der Rute im Laufe der Jahre manche Wunderkraft
zugeſchrieben die ihr nicht zukommen kann Und ſo kam es
daß heute das Rutenphänomen von der Wiſſenſchaft nicht
anerkannt vielmehr mit dem Banne des Aberglaubens be
legt iſt und im Reiche des Okkultismus ein nur geduldetes
Daſein friſtet Lediglich durch die Uslarſchen Verſuche in
Südweſtafrika die unter den ſchwierigen Verhältniſſen 79

Treffer re wendete ſich das Urteil etwas
ch ſelbſt bin nicht als Waſſer oder Metallſucher zum

Studium der Rute gelangt vielmehr haben mich in meiner
beruflichen Tätigkeit als Arzt einige Erfolge auf dem Ge
biete der Hypnoſe und ſuggeſtiven Behandlung zum Studium
der Wünſchelrute geführt Zunächſt ſtellte ich mit Hilfe
eines Thüringer Bauernburſchen in Jena Ende Februgr
Waſſerleitungsrohrnetze feſt und es ergab ſich die Richtigkeit
meiner an der Hand der Rutenausſchläge gefertigten Skizze
Das pſychologiſche Moment und die Erklärung der Vorgängeals Peornotoriſche Bewegungen d h als Bewegungen die

ſich unbewußt auf Grund einer Jdee des Rutengängers aus
löſen konnte ich bei dieſen Verſuchen als ausgeſcholtet an
nehmen

Dadurch nun daß ich mit dieſen Verſuchen an die Oeffent
lichkeit trat erhielt ich zahlreiche Berichte verſchiedener
Rutengänger aus ganz Mitteleuropa und ſicherte mir die
Unterſtützung hieſiger und auswärtiger Rutengänger Das
Uebereinſtimmende all der Berichte ergab bald den wahren
Kern der Erſcheinung

Auch das Münchener Waſſeramt ſah ſich unter Leitung
des Jngenieurs Zottmann zu praktiſchen Verſuchen veran
laßt deren poſitive Ergebniſſe mich weſentlich unterſtützten
So gelang es z B Herrn Zottmann durch Prüfung voer
ſchiedener Metalldrähte den Zinkdraht oder verzinkten Eiſen
draht als den geeignetſten für die Rute ausfindig zu mächen
Vor allem kamen bei den Verſuchen die Rohrnehe der
Münchener Waſſerleitüng in Vetracht Es gelang den
Rutengängern außerordentlich häufig die ihnen vollkommen
unbekannten Leitungen nach Lage und ungefähr nach Tiefe
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und der Duckmäuſerei in das Volk getragen wird Aller
dings hatte ja auch Profeſſor Adolf Wagner nicht un
recht als er darauf hinwies daß ſich die ungünſtigen Wir
kungen der Klaſſenherrſchaft durchaus nicht bloß im Deutſchen
Reiche und auch nicht bloß in der Bureaukratie geltend
machen Es iſt gewiß zutreffend daß beiſpielsweiſe in den
Vereinigten Staaten ein Widerſpruch gegen die Truſts noch
viel rückſichtsloſer verfolgt wird als wenn bei uns ein
HSochſchullehrer Anſichten vorträgt die den herrſchen
den Klaſſen nicht gefallen Bei uns gibt es allenfalls Straf
profeſſoren während man in Amerika einen zu
offenherzigen Profeſſor einfach davonjagt
Auch iſt es im Kommunal und Staatsdienſt doch nicht ſo
leicht die berechtigten Anſprüche der Beamten zu igno
rieren Auch die Zuſtände wie ſie im Kommunalbetrieb
Wien herrſchen ſind viel ſchlimmer als bei uns Jndeſſen
bleibt doch manches von den gegen unſere Bureaukratie und
die von ihr ausgehenden Wirkungen erhobenen Klagen
übrig Fall Schücking Nur iſt das Heilmittel nicht etwa
darin zu ſuchen daß man die ſozialpolitiſche Entwicklung
rückwärts ſchraubt ſondern in einer ſchärferen Kon
trolle der Bureaukratie durch die Geſamtheit des
Volkes Das ſprach Herr v Thiel bei einem preu
ßiſchen Miniſterialdirektor gewiß ein ſeltener Fall offen
aus indem er auf die politiſche Abhilfe gegen die Gefahren
der Bureaukratie hinwies

Sorgen Sie für ein ordentliches Wahlrecht zu den
Landtagen und zu den Kommunen dann haben Sie
r Garantien um der Bureaukratie entgegenzu
reten

Damit wird ſogar aus der Mitte eines preußiſchen
Miniſteriums zugegeben daß es unter dem Dreiklaſſenwahl
recht unmöglich geworden iſt dem Beamtenapparat in der
erforderlichen Weiſe zu beaufſichtigen und zu leiten

Großadmiral v Köſter feiert die Ver Staaten
Ein Freund Amerikas

Zu Ehren der bei der Hudſon Fulton Feier
anweſenden offiziellen Vertreter von 28 Nationen wurde ein
glänzendes Feſtbankett veranſtaltet Auf eine Anſprache
des Vizepräſidenten Sherman dankte Großadmiral
v Köſter für die glänzende Aufnahme der deutſchen Offi
ziere und für die freundlichen Worte über die deutſche
Marine die ein neus Glied in der langen Kette der freund
ſchaftlichen Beziehungen zwiſchen Deutſchland und Amerika
bildeten Er wies auf den durch die Weltreiſe der
atlantiſchen Flotte geſchaffenen glänzenden Rekord
hin er könne nur ſagen die deutſche Marine vom Kaiſer
beginnend bis zum jüngſten Offizier ſei mit geſpannteſtem
Intereſſe der erfolgreichen Fahrt gefolgt

Mit Freuden fuhr v Köſter fort ſpreche ich unſere
aufrichtigſten Glückwünſche zu dem glänzenden Beweis Jhres
Könnens aus Wohin die Flotte kam war ſie ein Friedens
herold ſo die Tatſache beweiſend daß eine mächtige Flotte kein
Hindernis der Friedensliebe ſondern eine Garantie dafür iſt
Wir bedauerten nur daß auf der Heimfahrt der Flotte Deutſch
land zu weit ablag um die Ehre zu genießen die Flotte als
Gaſt begrüßen und die Gaſtfreundſchaft erwidern zu können
deren wir ſo oft in Jhrem großen Lande uns erfreuten Mein
Hoch gilt dem Gedeihen der amerikaniſchen Flotte und ihren
Offizieren

Auf dem Galabankett im Hotel Aſtor waren Vertreter
aller Mächte anweſend Präſident Woodford feierte
Deutſchlands Freundſchaft er ſagte Deutſchland ſchickte
mit Admiral v Köſter einen berühmten Seefahrer einen

anzugeben Bei Leitungen die nicht in den Plänen ein
getragen waren und bei Rohrbrüchen trat gleichfalls die
Rute ziemlich erfolgreich in Aktion Jch muß betonen daß
hier einzig und allein das laufende Waſſer die Kraft er
zeugt durch die Reibung die Trennung der Waſſermoleküle
wird die Kraft frei Auch bei Waſſer das nicht unter der
Erdoberfläche fließt auf Brücken reagiert die Rute Die
Verſuche ergaben daß kaum zwei Rutengänger vollſtändig
gleich reagieren der eine reagiert mehr auf Waſſer der
andere mehr auf Elektrizität der dritte mehr auf Metall
uſw Da auch Gasrohre Gaskandelaber Telegraphen
ſtangen elektriſche Kabel uſw die Rute bewegen mußte in
den Metallen und im elektriſchen Strom eine weitere Kraft
quelle angenommen werden Für mich galt es nun durch
eine möglichſt umfangreiche Statiſtik den vielen Rätſeln auf
die Spur zu kommen Heute verfüge ich über etwa ein
Dutzend Rutengänger die Verſuche werden ſo ziemlich täglich
fortgeſetzt und zwar derart daß immer ein Rutengänger
die Leiſtungen des anderen in getrennten Unterſuchungen
kontrolliert

Vor einigen Wochen unterſuchte ich mit dem Rohrwact
Kurringer in Schlierſee das Verhalten der Rute auf einem
Kahne Zunächſt ſtand die Rute auch bei flotter Fahrt ſtilkl
plötzlich erfolgte bei einer Wendung des Kahnes ein leb
hafter Ausſchlag Jch glaubte an unterirdiſche Quellen und
wollte die Stelle verlaſſen doch ſchlug die Rute en bis
ich zufällig wieder die Richtung änderte Es erga 44
ſchließlich daß die Rute auch ausſchlug als der Kahn ſti
ſtand wenn nur der Rutengänger Front nach Oſten oder
Weſten nahm Die Rutenachſe entſprach ungefähr der Rich
tung der Magnetnadel Jch kann mir bis heute dieſesPhänomen nicht anders erklären als e die Einwirkung
des Erdmagnetismus Beſtörkt werde ich in dieſer Ver
mutung dadurch daß ein eifriger Rutengänger mein Kollege
Dr Voll in Weismain angab daß er bei Diamanten nur
eine Reaktion erhalte wenn die Rute nach Oſten oder
Weſten gehalten wird
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J S 4 reund un eres Dewey und unſeren Freund
Dank u ſein 50 auf das Gedeihen der amerika

e ritterlichen Offizieniſ lotte und ihr re fand begeiFen 5
RBuſſiſche Anfrenndlichkeiten

Verletzung internationaler Gebräuche
n Charbin hat ſich zwiſchen den ruſſiſchen Behörden a einer deutſchen Firma ein Zvwiſchenfall

zugetragen bei dem auch der deutſche Konſul Dr Dau
miller mit den ruſſiſchen Amtsperſonen in Konflikt ge
riet Es handelt ſich um das von den Ruſſen beanſpruchte
Recht die Europäer zu den Steuern für die ruſſiſche An
ſiedlung in Charbin heranzuziehen ein Recht das von den
ausländiſchen Firmen mit Fug beſtritten wird einfach weil
Charbin nicht in Rußland ſondern in China liegt Die

rinzipielle Erledigung dieſer Streitfrage ſollte unbeſedet des Schutzes den der deutſche Konſul ſeinen Reichs

angehörigen gewährte zwiſchen Berlin und Petersburg aus
getragen werden Der ruſſiſche Polizeimeiſter hat aber dieſe
Entſcheidung nicht abgewartet ſondern einen neuen
Zwiſchenfall provoziert über den ruſſiſcherſeits ge
meldet wird

Petersburg 30 Sept Aus Charbin geht dem Mos
kauer Blatt Rußkoje Slowo eine Meldung zu über einen
neuen Zuſammenſtoß des deutſchen Konſuls Dr Dau
millIer mit der ruſſiſchen Polizei in den Gebäulichkeiten einer
Fabrik die einer deutſchen Firma gehörte die wegen Schulden
öffentlich verſteigert werden ſollte Es wurde die deutſche
Fahne auf der Fabrik gehißt und auf Verfügung des
Konſuls alle Tore geſchloſſen Als die ruſſiſche Polizei
eintraf um die Verſteigerung vorzunehmen beleidigte der
deutſche Konſul den ruſſiſchen Polizeibeamten tödlich

Gleichzeitig wird eine Meldung der Daily Mail über
mittelt nach welcher der Konſul den ruſſiſchen Beamten aus
dem ſie einen hochgeſtellten macht ver prügelt und die
Papiere die er der deutſchen Firma Hermann zuſtellte
zerriſſen haben ſoll Man kann getroſt die amtliche Er
klärung die hoffentlich nicht lange auf ſich warten läßt ab
warten ehe man ſich über dieſen Zwiſchenfall aufregt Wenn
ein Büttel Seiner Majeſtät des Zaren von einem deutſchen
Konſul verprügelt wird dann muß er ſich nach menſchlichem
Ermeſſen derart anmaßend benommen haben daß gar
nichts anderes übrig blieb Vermutlich ſind die Schul
den wegen deren die ruſſiſchen Behörden glaubten die
deutſche Fabrik einfach verſteigern zu dürfen nichts anderes
als die ver weigerten Steuerleiſtungen für die
ruſſiſche Anſiedlung Wenn dem ſo iſt braucht man über die
Unrechtmäßigkeit des ſkandalöſen Vorgehens der Ruſſen die
ſich in der Mandſchurei noch immer als Herren gebärden
möchten kein Wort zu verlieren Es bleibt gar nichts
übrig als die ſchärfſte Abwehr zur Wahrung der inter
nationalen Handelsintereſſen

Von der Frauenſtimmrechtsbewegung
Wie aus Berlin gemeldet wird wurde in einer Verſamm

lung der Ortsgruppe Berlin des preußiſchen Landes
vereins für Frauenſtimmrecht beſchloſſen von der Ver
anſtaltung einer Propagandafahrt zugunſten des Frauenſtimm
rechts in der urſprünglich geplanten Form Abſtand zu nehmen
Dagegen wurde der Vorftand beauftragt beim deutſchen Verband
für Frauenſtimmrecht den Antrag zu ſtellen daß dieſer Verband
in Berlineinen Demonſtrationszug für das Frauen
ſtimmrecht veranſtalten möge an dem ſich Vertreterinnen der
Frauenſtimmrechtsbewegung aus ganz Deutſchland beteiligen ſollen
Man will ſich dabei auch an die Frauenvereine der gemäßigten
Richtung wenden Der Demonſtrationszug ſoll in Verbindung
mit einem für die Wahlrechtsbewegung bedeutungsvollen poli
tiſchen Ereignis erfolgen alſo vielleicht bei der Eröffnung des
Reichstages oder bei der Einbringungeinerpreu
ßiſchen Wahlrechtsreformvorlage Die Mehrheit der
Verſammlung ſprach ſich gegen eine Fahrt im Wagen aus und
empfahl einen Demonſtrationszug zu Fuß Da nach dem neuen
Beſchluß erſt der Verband für Frauenſtimmrecht und die einzelnen
Landesverbände zu der Angelegenheit Stellung nehmen müſſen er
ſcheint es unwahrſcheinlich daß die Straßendemonſtration noch in
dieſem Jahre vor ſich gehen wird

Partei Nachrichten

Zu den Sinigungsver handlungen der links
liberalen Parteien

richtet der Reichstagsabg Dr Müller Meiningen an
die Frankfurter Ztg eine Zuſchrift in der es u a heißt

ch verlange 1 Verſtändigung über den or

Am gleichen Tage waren nachmittags 5 Uhr in größerer
Geſellſchaft die Verſuche mit ſerdg gleichem Erfolge fort
geſetzt worden als plötzlich jede Reaktion aufhörte Die
übrigen Jnſaſſen des Bootes nahmen Ermüdung des
Mediums an Da eine Ermüdung aber erfahrungsgemäß
zu viele Ausſchläge zur Folge hat glaubte ich in der eben
hinter den weſtlichen Uferhängen verſchwindenden Sonne
den Grund der Erſcheinung zu ſehen Dann mußten auch
die Landverſuche nunmehr verſagen Es ergab ſich daß trotz
der geradezu verzweifelten Verſuche des Mediums keine
Zuelle kein Bach mehr eine Reaktion hervorrief und wo
eine Stunde vorher die Rute funktionierte ſtand ſie jetzt
abſolut ſtill Es mag wohl niemand von dieſer Erſcheinung
mehr betroffen geweſen ſein als der Rutengänger ſelbſt
Sonntags darauf unterſuchte ich nach 6 Uhr einen unter
irdiſchen Flußlauf in Berg am Starnbergerſee Das Medium
war eben auf einen Zaun geſtiegen um die Rutenreaktion
hier zu prüfen als plötzlich wieder jede Reaktion erloſch
und alle Verſuche erfolglos blieben Der Himmel war da
mals gegen Abend umwölkt Einige Tage vorher hatte ich

aber abends von 9 Uhr Verſuche gemacht die vollſtändig
geglückt waren Die Sonne war damals längſt untergegangen doch ſtand der Mond ungefähr im echten Achtel

am weſtlichen wolkenloſen Himmel
Die ununterbrochenen Verſuche der letzten Wochen er

gaben nun daß wenn weder Sonne noch Mond am Himme
ſlehen Kurringer überhaupt nicht reagiert auch nicht unter
dem Einfluß künſtlicher Lichtquellen Die Sonne alſo und
der Reflektor ihrer Strahlen der Mond ſind als Kraft
quellen der Rutenausſchläge aufzufaſſen

Daß Mechaniker Schmidt keine dieſer Erſcheinungen
zeigt ſondern r mäßig arbeitet beweiſt das Kom
plizierte der Verhältniſſe und die Verſchiedenheit der in
dividuellen Veranlagung Jntereſſant wäre es jedenfalls

r e

e ne e

ganiſatoriſchen Ausbau der einheitlichen

Partei 77272 Jch verlange die Feſtſtellung der Stellung
und Bewegungsfreiheit der einzelnen terri
torialen Teile Eine Forderung die ich aufſtellte ge
rade mit Rückſicht auf die württembergiſche Deutſche Volks
partei und den Beſchluß ihres weiteren Ausſchuſſes vom
17 Juli 1909 ſowie auf verſchiedene Aeußerungen des Herrn
Kollegen Konrad Haußmann

3 Jch fordere endlich
die ſofortige Reviſion des Programms der
Freiſinnigen Volkspartei in notwendiger
Fühlung mit den Leitungen der beiden ande
ren Gruppen zur Schaffung eines geeigneten gemein
ſamen Programms als der erſten Vorausſetzung eines ge
deihlichen Zuſammenarbeitens

Jch hielt das Programm der Freiſinnigen Volks
partei für die richtige Grundlage zur Abfaſſung des gemein
ſamen Programms und den Weg der vorherigen Einigung in
der ſtärkſten Gruppe für den kürzeſten Die Zukunft wird zeigen
ob mein Vorſchlag nicht raſcher zum Ziele geführt hätte Da
die Parteitage der einzelnen Parteigruppen doch über das neue
Programm entſcheiden müſſen erſchien es mir richtig und zwed
entſprechend das Programm der größten Gruppe als Grund
lage für die einheitliche Partei natürlich in Fühlungnahme mit
den beiden anderen Parteien zuerſt feſtzuſtellen um einen feſten
Boden unter den Füßen zu bekommen Jch gebe aber zu daß
man über den techniſchen Weg verſchiedener Anſchauung ſein
kann

Mein eventueller Vorſchlag des einfachen Beitritts der
beiden anderen Gruppen zur Freiſinnigen Volkspartei legte in
erſter Linie die Unmöglichkeit einer ſofortigen Verſchmel
zung offen d h einer Verſchmelzung die ohne die vorge
ſchlagenen vom Viererausſchuß ebenfalls als nötig bezeichneten
weitreichenden Vorbereitungen organiſatoriſcher und programm
matiſcher Art geſchehen wäre von den taktiſchen Schwierig
keiten hatte ich abſichtlich geſchwiegen da ſte für mich eine
cura posterior bilden Dieſe letztere Möglichkeit ſcheidet übri
gens nach den Verhandlungen des letzten Sonntags für die
Zukunft aus Ueber ihre Vorteile will ich daher nicht ſprechen
Von einer Unterdrückung einer Richtung konnte niemals
die Rede ſein Die Gleichberechtigung der beiden anderen
Grupen war ein ſelbſtverſtändlicher Akt der Loyalität die
bisher vor allem ſtets in den Beziehungen zwiſchen den beiden
Volksparteien obwaltete

Um die Namensfrage brauchen wir uns bei dieſer
erſtrebten liberal demokratiſchen Fortſchrittspartei noch nicht
zu bekümmern Haben wir einmal die Einigung in pro
grammatiſcher und organiſatoriſcher Richtung erreicht dann
wird die Namensfrage leicht zu löſen ſein

Heer und Flotte
Stapellauf des Erſatz Oldenburg Geſtern nachmittag

1 Uhr iſt auf der Kaiſerlichen Werft in Wilhelms
haven in Gegenwart einer großen Feſtverſammlung der
Stapellauf des Linienſchiffes Erſatz
denburg vor ſich gegangen Erſchienen waren die
anweſenden Admirale der Oberpräſident von Hannover
v Wentzel die Fürſtin zu Jnn und Knyphauſen Offiziere
und Beamte der Garniſon Abordnungen der Marineteile
Arbeiter Kriegervereine und Schulen Vor der Taufkanzel
ſtand eine Ehrenwache vom 2 Seebataillon mit Fahnen und
Muſik Nach der Vegrüßung der Feſtgäſte durch den ſtellver
tretenden Stationschef Konteradmiral Schröder geleitete der
Oberwerftdirektor die Ehrengäſte zur Taufkanzel Sodann
hielt Oberpräſident von Wentzel die Taufrede und
im Anſchluß daran ergriff die Fürſtin zu Jnn und
Knyphauſen die bereitſtehende Flaſche Rheingold und
taufte das Schiff auf den Namen Oſtfriesland Bald
danach glitt das bekränzte Schiff unter dem tauſendſtimmigen
Hurra und den Klängen der Nationalhymne ins Waſſer

See
Ausland

Sie überbieten ſich im Bau von Kriegsſchiffen

Bau neuer Dreadnoughts
D Gleichzeitig mit dem Erſatz Oldenburg

wurde zu Portsmouth ein neuer britiſcher Dreadnought
der Neptune vom Stapel gelaſſen und von der Her
zogin von Albany getauft Es ſoll wie die Blätter hervor
heben das größte bisher fertiggeſtellte Dreadnoughtſchiff der
Welt ſein Nach ſeinen Dimenſionen beſitzt es eine Länge

Erſcheinung von Ebbe und Flut heranzutreten zumal die
unter den Geſichtspunkten Beobachtung einmal an die

Gravitationstheorie jetzt verſchiedentl angefochten wird

von 600 Fuß eine Breite von 88 Fuß ein Deplacement von
20,250 Tonnen eine Pferdekraft von 24,500 eine Geſchwin

Eine jüngſt von dem Mechaniker H Schmidt auf dem Starn
bergerſee gemachte Beobachtung möchte ich noch mitteilen
Die Rute war vollſtändig ruhig als ein Dampfer nah e
Auf eine Entfernung von etwa 1 Kilometer zeigte ſich die
Rute erregt beim Vorüberfahren des Dampfers konnte ſie
nicht mehr gehalten werden Als der Dampfer wieder vor
über war und die Wellen ſich gelegt hatten war die Rute
wieder ruhig

So könnte ich Jhnen noch eine Fülle des Jntereſſanten
und eine Reihe von Epiſoden berichten Jch will meine Er
fahrungen kurz zuſammenfaſſen und ſagen daß neben der

menſchlichen Veranlagung die nebenbei geſagt mit
Neuraſthenie gar nichts zu tun hat in erſter Linie die Sonne
und eine Reihe anderer Faktoren die vielleicht alle den
Sonnenſtrahlen ihre Entſtehung verdanken in Betracht
kommen Es iſt mir ſchon in verſchiedenen Fällen geglückt
auf Grund anderer Symptome des menſchlichen Organismus
das Rutengängertalent feſtzuſtellen Jch möchte hierin mit
meinem Urteil aber noch zurückhalten

Die Frage iſt nun Was iſt es für eine Kraft Jſt
es Radioaktivität Meiner Anſicht nach iſt ein Gelehrter
des vorigen Jahrhunderts Frhr v Reichenbach mit ſeinen
Odſtudien der Antwort am nächſten gekommen Gerade das
Studium der Radioaktivität bringt uns dieſe von der

Wiſſenſchaft bis jetzt abgelehnte Odtheorie wieder näher und
vielleicht führt das noch zu einer Anerkennung der von
dieſem Gelehrten an ca 160 ſenſitiven Menſchen gemachten
Erfahrungen

Der Anerkennung des Wünſchelrutenphänomens ſteht
nach meiner Meinung nichts mehr im Wege Die praktiſche
Verwendbarkeit der Wünſchelrute ſcheint mir außer allem
Zweifel zu ſtehen ſowohl beim Waſſer als Metallſuchen
Einen beſonderen Erfolg aber ſcheint die Anwendung der
mit der Wünſchelrute entdeckten Kräfte auf die Erklärungen
der Peyr änge am menſchlichen Organismus insbeſondere der
9 e eſſen Gefäßſyſtemen abſpielenden Prozeſſe zu be

digkeit von 21 Knoten eine San von zehn
zwölfzölligen Geſchützen und eine Antitorpedobewaffnung
von ſechs zölligen Sein Deplakement übertrifft das der
drei letzten Dreadnoughts um 1000 Tonnen und das des
erſten Dreadnoughts um 2350 Tonnen Obwohl die Pferde
kraft größer iſt als die ſeiner Vorgänger übertrifft er ſie
wegen ſeines größeren Deplacements nicht an Geſchwindig
keit Die Koſten des Schiffes betragen faſt 40 Millionen
Mark

Das Zuſammenireffen des Stapelloufs eines deutſchen
und eines britiſchen Dreadnoughts gibt den britiſchen Blät
tern wieder Anlaß zu den 5Se kannten Ergüſſen über die
deutſche Flottenkonkurrenz So ſchreibt die
Daily Mail das Zwillingsereignis ſei der Vorläufer einer

nie dageweſenen Tätigkeit die im kommenden Herbſt und
Winter nicht weniger als 12 Dreadnoughts zu den europäi
ſchen und aſiatiſchen Flotten hinzufügen werde Hierzu
werde England vier Deutſchland fünf Frank
reich eins und Japan zwei beitragen eine Verteilung
die den Entſchluß der britiſchen Regierung in ihren An
ſtrengungen nicht nachzulaſſen mehr denn je rechtfertige
Es ſei vielleicht kein rein zufälliges Zuſfammentreffen daß
in demſelben Augenblick die Gerüchte von einer Verſtän
digung zwiſchen England und Deutſchland
aufgefriſcht würden Auch diesmal werde es indeſſen ſicher
eine Enttäuſchung geben Die Antwort die Deutſchland
Campbell Bannermans Ouverturen erteilte ſollte eine War
nung ſein daß Vorſchläge dieſer Art nicht nur unausführ
bar ſondern gefährlich ſeien Sie erregten Verdacht und
forderten Abweiſungen heraus Deutſchland habe jedes
Recht ſeine eigene Flottenpolitik auszubilden doch Eng
lands Pflicht ſei es ſeine Flottenüberlegenheit um jeden
Preis zu wahren

Mit Bezug e iſt eine Meldung des Standard
von Jntereſſe wonach die Frage der Vermehrung der Be
mannung der Flotte zu ernſten Differenzen
zwiſchen der Admiralität und dem Reſte des
Kabinetts geführt haben ſoll Die Forderungen des
Erſten Seelords Mackenna in dieſer Angelegenheit hätten
ſo wenig Beachtung von ſeinen Kollegen im Kabinett ge
funden daß ſein Verbleiben im Amte ſehr ſchwierig werden
könne Der zweite Seelord Vizeadmiral Sir Francis
Bridgeman welcher der Urheber des Bemannungsplanes
ſein ſoll habe bereits mit ſeinem Rücktritt von der Admi
ralität gedroht falls die Miniſter keine Schritte täten um
die angeblich nationale Gefahr zu beſeitigen Bridge
mans Vorſchläge gingen auf eine Vermehrung von 14 000
bis 17 000 Mann woraus hervorginge daß die gegenwärtige
Lage eine ſehr ernſte ſei

Der ſtbiriſche Ichrecken

9 Jn Letchworth hat die Fürſtin Krapotkin zum
Zwecke der Unterſtützung der Opfer der ruſſiſchen Reaktion
eine Ausſtellung von Erzeugniſſen der ruſſiſchen ländlichen
Haus induſtrie namentlich Gegenſtänden der Juwelenſtickerei
und Holzſchnitzerei veranſtalket Der Erlös dieſer Gegen
ſtände ſoll zur Hilfeleiſtung für die euſſiſchen Ver
bannten in Sibirien dienen Außer der Fürſtin
Krapotkin waren Frau Wjera Figner die zwei
undzwanzig Jahre in ruſſiſchen Gefäng
niſſen geſchmachtet hat und Frau Stepniak die
Witwe des bekannten ruſſiſchen Nopvelliſten erſchienen Die
Fürſtin erinnerte in einer Anſprache an all die Greuel
die Fürſt Krapotkin in ſeinem jüngſt erſchienenen aufſehen
erregenden Buche The Terror in Russia beſprochen hat
Sie wies darauf hin daß heute nicht wie früher durchſchnitt
lich 20600 ſondern 80 000 bis 190 000 Perſonen im Exil
ſchmachten Früher hätten die Verbannten in den Städten
leben dürfen wo ſie ſich Arbeit verſchaffen konnten heute
würden ſie auf den Dörfern zuſammengepfercht
wo ſie aus Mangel an Unterkunft in den Gefängniſſen
ſchlafen müſſen Jn den letzten drei Jahren habe man den
Verbannten 80 000 Mark überweiſen können Drei Fünftel
dieſer Gelder ſtammen aus dem britiſchen Anterſtützungs
fonds Aufrufe in Rußland zur Unterſtützung ſeien ver
boten

Steinkohlenlager auf Nowaja Semlja
Eine vom Gouverneur Sosnowsky nach Nowaja

Semlja ausgeſandte Expedition iſt nach Ar
changelsk zurückgekehrt Die Expedition hat eine
200 Werſt lange Durchfahrt zwiſchen der Kreuzbucht an der
Barentsſee und dem Kariſchen Meer entdeckt Jn der
Kreuzbucht iſt ſie auf Steinkohlenlager geſtoßen Die
Bucht iſt zur Begründung einer Fiſcherkolonie in Aus
ſicht genommen worden

See
Halle und Amgebung

Halke a 1 Oktober
Rücktritt des Oberpostdirektors

Unſer Ober Poſtdirektor Herr Geheime Ober Poſtrat
Hüttenhein hat wegen geſchwächter Geſundheit ſein Ab

ſchiedsgeſuch eingereicht e
Mittelſchullehrer

Unter der Ueberſchrift Schule gaben wir in Nr 456
unſeres Blattes einem kurzen Artikel Raum der uns aus
Lehrerkreiſen zugeſandt ſich mit der Gehaltsregelung der
Mittelſchullehrer und der Stellung der Regierung hierzu
befaßte

Hierzu wird uns von unterrichteter Seite mitgeteilt
daß die gemachten Angaben nicht ganz zutreffend ſind Eine
endgültige Befoldungsregelung für die Mittelſchullehrer iſt
überhaupt nicht beabſichtigt und jedenfalls für die nächſten
Jahre nicht zu erwarten Dagegen verlautet daß der Mi
niſter die Gemeinden zur Regelung der Mittelſchullehrer
ars anhalten will ſoweit eine ſolche noch nicht er
olgt iſt

Von einer grundſätzlichen Stellungnahme der Regie
rung in dem Sinne der in dem Artikel angedeutet iſt könne
keine Rede ſein

Gegen die Verunſtaltung von Straßen und Plätzen
ſchaffen ſich die Gemeinden Ortsgeſetze und auch Halle wirdu in Bälde damit vorgehen Da intereſſiert 2 welcher
3 lege Fachbarſtadt Magdeburg jetzt dieſe Grundſätze

1 Es wird die Notwendigkeit Firmenſchilder anzubringen
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durchaus anerkannt und ebenſo die Berechtigung durch ſie
die Aufmetkſamkeit des Publikums ſtark zu er
re gen2 Andererſeits iſt es im Jntereſſe des Straßenbildes not
wendig daß die Firmenſchilder die charakteriſtiſche Schönheit einer
Straße nicht aufheben ebenſowenig den künſtleriſchen Charakter
eines Hauſes

3 Deshalb dürfen die Firmenſchilder nicht unangenehm auf
fallen ſondern ſie ſollen als Schmuck empfunden werden

4 Daraus ergibt ſich daß Schilder und Schaukäſten durch
welche die Hauptlinien der Architektur verdeckt wer
den im allgemeinen nicht genehmigt werden können

5 Daraus ergibt ſich ferner daß in die Straße hineinragende
Aushängeſchilder nicht wirken dürfen als würden die Verkaufs
gegenſtände der Läden ins Freie gehängt Naturaliſtiſche Rach
bildungen von Kleidungsſtücken Geräten uſw können daher
nicht genehmigt werden

6 Die Anbringung der Aushängeſchilder ſoll ſo erfolgen daß
ihre Verbindung mit der Architektur des Hauſes geſchmackvoll
gelöſt wird

7 Da es ſich bei Hängeſchildern um Objekte handelt
die beſonders ſtark ins Auge fallen iſt es zu empfehlen Künſtler
mit den Entwürfen zu beauftragen Die künſtleriſch wertvollſte
Arbeit wird auch am ſtärkſten die Aufmerkſamkeit erregen

8 Brand mauern dürfen nicht zur Anbringung von
Reklameſchildern und dergleichen benutzt werden

9 Auf den Geſuchen um Erlaubniserteilung ſind außer der
Zeichnung die Farben und die Bauſtoffe anzugeben

Man iſt hierbei von der Anſicht ausgegangen daß die
geſchmackvollſte Reklame auch die wirkſamſte iſt

Das 60 Stiftungsſeſt der Männerchor Liedertafel
verlief in der denkbar beſten Weiſe Der erſte Abend brachte ein
ſehr gediegenes Konzert auf welches der feſtgebende Verein ſtolz
ſein kann Nach der Ouvertüre Der Freiſchütz folgte ein ſzeniſcher
Prolog die Verherrlichung der Muſik in Wort und Bild Das
Konzertdrama Kaiſer Max und ſeine Jäger nach Rudolf Baum
bachs gleichnamiger Dichtung für Soli Chor und Orcheſter von
Prof Dr Albert Thierfelder übte einen gewaltigen Eindruck auf
die Zuhörerſchaft aus Saal und Emporen des Feſtlokals Thalia
Feſtſäle waren dicht mit Feſtteilnehmern beſetzt Als Muſik
kapelle war die unſerer 36er gewonnen worden

Der zweite Abend brachte im ſelben Lokale ein Jnſtrumental
und Vokalkonzert erſteres von der Henſchel Görlachſchen Kapelle
gegeben Die geſanglichen und muſikaliſchen Darbietungen fanden
wiederum eine recht freundliche Aufnahme und die Zuhörer dank
ten mit reichem Beifall Der eigentliche Feſtaktus geſtaltete ſich
ſehr feierlich Der Ehrenvorſitzende Herr Privatlehrer Hermann
Schulze gab in ſeiner Feſtrede eine Geſchichte des Vereins Der
ſelbe hat gute und ſchlechte Zeiten erlebt bis auf wenige Mitglie
der war der Männerchor zuſammengeſchmolzen Von den Ce
treuen wollen wir nur die Herren Rentner Hermann Schliack
53 Jahre Mitglied und Tiſchlermeiſter Karl Jungblut
34 Jahre Mitglied nennen die ſchon vor Jahren die Ehrungen
die ein Verein vergeben kann erfuhren Von dem Zeitpunkte an
als Herr Hermann Schulze den Dirigentenſtab füßte und nachdem
der Verein gemiſchtchörig geworden war wuchs die Mitglieder
zahl der Männerchor Liedertafel zuſehends heute zählt ſie 140
Mitglieder Eine Anzahl Mitglieder mit 10 und mehrjähriger Zu
gehörigkeit zum Verein wurden mit dem goldenen Vereinsabzeichen
ausgezeichnet Frau Marie Schul ze überbrachte der Liedertafel
mit poetiſchen Worten Notenmappen die ſich in einem Pracht
bande befanden Eine Menge eingegangener Glückwunſch Tele
gramme und Schreiben bewieſen die Anhänglichkeit ehemaliger
Mitglieder und Freunde des Vereins Ein vom Regiſſeur unſeres
Stadttheaters Herrn Walter Sieg einſtudiertes Luſtſpiel Das
Pulverfaß erntete große Heiterkeit Den Schluß des Feſttages
bildete ein Ball

Der dritte Abend brachte ein ganz eigenartiges Programm
Jnſtrumentalmuſik und Geſangsaufführungen wechſelten mit Rezi
tationen Theater und Ballett recht angenehm ab Es wirkte
hier das Künſtlerpaar Herr und Frau Stahlberg mit Beiden
wurde die Ehrenmitgliedſchaft des Vereins unter Ueberreichung
eines künſtleriſch ausgeführten Diploms verliehen Bei dem Jubi
läumsballett wurde dem Senior der Liedertafel Herrn Herm
Schliack eine ſinnige Huldigung dargebracht Der Dirigent
Herr Privatlehrer Schulze erhielt als beſondere Anerkennung
ſeiner großen Verdienſte um den Verein die Büſte des Altmeiſters
Franz Liſzt Das ſchöne Feſt wird allen Teilnehmern in dauernder
angenehmer Erinnerung bleiben

Die Begeiſterung für Zeppelin hat den Kellnerlehrling Wil
helm Frenkel vom Centralhotel veranlaßt die Fahrt Zeppelins
über Halle in einem Bilde das das Luftſchiff in ſeinem Fluge
über das Hotel und die Marktkirche darſtellt feſtzuhalten und es
mit einer Dedikation in Verſen an den Grafen Zeppelin zu ſenden
Darauf lief folgendes Dankſchreiben ein

Für das hübſche Gedicht und die getreu ausgeführte Zeich
nung des Centralhotels und der Marienkirche in Halle das
beides ihm lebhafte Freude bereitete läßt Jhnen Se Exzellenz
Herr Graf Zeppelin beſten Dank übermitteln

Hochachtungsvoll
Ernſt Uhland

Verband deutſcher Bureaubeamten Kreisverein Halle Die
Vorleſungen in Rechtskunde welche bisher die Herren Juſtiz
rat Weißler und Rechtsanwalt Spilling gehalten haben werden
im kommenden Winterhalbjahr von Herrn Rechtsanwalt Dr
Schiller geleitet Sie finden jeden Montag abend von 7 bis
828 Uhr im Vereinslokal Auguſtinerbräu Mittelſtr 14/15 ſtatt
und beginnen am 4 Oktober Neuanmeldungen auch von Nicht
mitgliedern nimmt Bureauvorſteher Vogler Gr Steinſtr 12 ent
gegen Die nächſte Monatsverſammlung findet am Sonnabend

den 2 Oktober ſtatt während am 9 Oktober im Gaſthof zur
Birke in Büſchdorf ein geſelliges Zuſammenſein mit Familien
angehörigen abgehalten wird

Chriſtlicher Verein junger Männer Ueber das Thema Unter
dem Banne der Unſittlichkeit wird Herr Generalſekretär Her
zog aus Dresden am nächſten Sonntag abend 8 Uhr im Saal
des Chriſtlichen Vereins junger Männer Geiſtſtr 29 in einem
öffentlichen Sittlichkeitsvortrag ſprechen Ferner wird Herr General
ſekretär Herzog am Sonntag nachmittag um 5 Uhr ſowie von
Montag den bis Freitag den 8 Oktober allabendlich um
289 Uhr Bibelſtunden halten über das Generalthema Nor
males Chriſtentum Männer und Jünglinge ſind zu dieſen Ver
fammlungen eingeladen der Zutritt iſt frei

Schonzeit Der Bezirksausſchuß hat beſchloſſen die
Schonzeit für Rehkälber auf die Monate November und De
zember des Jahres 1909 auszudehnen

GSasexploſion Bei den Renovierungsarbeiten die gegen
wärtig in den früheren Polizeiverwaltungsräumen im alten Rat
hauſe vorgenommen werden entſtand wahrſcheinlich durch ein
ſchadhaft gewordenes Zuleitungsrohr eine Gasexploſion Der in
dem Raume beſchäftigte Arbeiter Hildebrandt wurde durch den
heftigen Druck zu Boden geſchleudert und erlitt ſchwere Ver

werden

retzungen Trotz des ſeit längerer Zeir verſpurren wasgerueys
war man nicht rechtzeitig an die Behebung des Schadens ge
gangen der nunmehr ein ſchweres Unglück veranlaßte

e

Gerichtsverhandlungen
e e

ſeid vorſichtig mit dem Eide
Mühlhauſfen 28 Sept Ein gefährlicher Leichtſinn hat ſich

hier bei manchen der als Zeugen vor Gericht geladenen Perſonen
breit gemacht Mit einer Gleichgültigkeit werden von vielen
Zeugen unter Eid Ausſagen gemacht die nicht der oberflächlichſten
Prüfung ſtandhalten können So mußte heute morgen in der
Schöffengerichtsſitzung der Vorſitzende wiederholt einigen Zeugen
auf den Kopf zuſagen daß ſie jetzt einen Meineid geſchworen
hätten Wer die Verhandlungen öfters beſucht wird bemerken
daß die Zeugen in einem Atemzuge die eben gemachten eigenen
Ausſagen umſtoßen Wenn ſie dann vom Vorſitzenden auf ihren
Leichtſinn hingewieſen werden ſo ſchützen ſie entweder Krank
heit oder Gedächtnisſchwäche vor

Gefährlich hätte für einen Zeugen heute morgen eine Aus
ſage werden können Er hatte in einem früheren Termin be
ſchworen daß er bei einem wegen Uebertretung der Gewerbe
ordnung angeklagten Kaufmann keinen bezahlten Schnaps ge
trunken hätte ſondern ein Gläschen Schnaps das er für irgend
welche Dienſte erhalten hätte Auf die Vorhaltungen des Vor
ſitzenden des Gerichtshofes ſeine Ausſagen nochmals auf die Wahr
heit zu prüfen geſtand der Zeuge daß er in dem Laden des
angeklagten Kaufmanns nicht einen bezahlten ſondern einen

geborgten Schnaps getrunken habe Die vermeintliche
Schlauheit hätte den Zeugen leicht zum Verderben gereichen

können

Jn einem anderen Verhandlungsfalle einem Beleidigungs
prozeß charakteriſierte der Vorſitzende die offen zutage tretende
Unrichtigkeit in den Ausſagen verſchiedener Zeugen mit folgendem
Ausſpruch Es iſt unglaublich mit welcher Dumm
heit hier Meineide zuſammen geſchworen

Für einen Teilnehmer an den Verhandlungen iſt es
geradezu empörend zu bemerken wie leichtſinnig und frivol mit
dem Eide umgegangen wird Es iſt doch zu erwarten daß ſich die
Zeugen des Ernſtes und der Bedeutung der Eidesleiſtung bewußt
ſind da ein falſcher Eid ſchweres Unglück über die Familie des
Angeklagten bringen kann da aber auch der Meineidige der Gefahr
ſtets ausgeſetzt iſt en tlarvt und mit Zuchthaus beſtraft zu
werden

Veredelte Butter
Elberfeld 28 Sept Bekanntlich kommt es vor daß

Butter manchmal durch Einkneten von Waſſer veredelt
und teilhaftiger will ſagen profitabler allerdings
nicht für den Käufer gemacht wird Da ſei denn als
Warnung mitgeteilt daß die Strafkammer dieſer Tage den
Butterhändler Wilhelm Schmitz in Barmen der der Butter
8 Prozent Waſſer teils auch mehr durch Kneten zugeſetzt
hatte zu zwei Monaten Gefängnis und 300 Mk
Geldſtrafe verurteilt hat

Dresden 28 Sept Wegen der Ausbeutung
eines Blinden wurde der in Sandow Kottbus ge
borene Konzertunternehmer Artur Dittmann vom hieſigen
Gericht zur Verantwortung gezogen Dittmann hat hier ein
Konzert veranſtaltet in dem ein blinder Pianiſt auftrat
Der Saal faßte nur 600 Perſonen der Unternehmer ver
kaufte jedoch über 1100 Eintrittskarten zu 2 Mark 1 Mark
und 50 Pfg das Stück Mehr als 500 Perſonen fanden
keinen Einlaß und verlangten an der Kaſſe ihr Geld zurück
verzichteten jedoch bis auf wenige als ihnen Dittmann er
klärte das geſamte Eintrittsgeld erhalte der arme Blinde
Das war unwahr Der Blinde erhielt nur 60 Mark Ho
norar Dittmann ſteckte jedoch nach Abzug der Speſen etwa
1300 Mark als Reingewinn in die Taſche Wegen Betruges
wurde er zu einem Monat Gefängnis verurteilt Dieſer Un
ternehmer ſoll gegenwärtig das Geſchäft der Blinden
Konzerte in Schleſien weiterführen
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Provinzial Nachrichten

Für 13 000 Mark Konſul
Dieſer Tage wurde bekanntlich von Berlin aus verſchie

denen Perſonen für achtzigtauſend Mark der Titel eines
Königlich Preußiſchen Kommerzienrats an
geboten Ein Seitenſtück hierzu bildet ein Vorfall in
Dresden Hier handelt es ſich um Ueberlaſſung des bul
gariſchen Konſulats Ein ſehr wohlhabender Dresdener
Einwohner erhielt vor einiger Zeit ebenfalls aus Berlin ein
Schreiben in dem ein dortiger Vermittler ſich erbot dem
Dresdner den Titel eines bulgariſchen Konſuls zu ver
ſchaffen Die Leipz Abendztg berichtet darüber

Der Adreſſat wurde um äußerſt diskrete Behandlung des Schrei
bens gebeten und ihm eröffnet daß er falls er dem Angebot näher
zu treten beabſichtige den Beſuch des Berliner Agenten und eines
bulgariſchen Beamten erhalten werde Die Erteilung der Exequa
tur ſollte angeblich ſeitens der bulgariſchen Regierung erfolgen
ſobald ſich der Reflektant zur Uebernahme des Konſulats bereit
erklärt habe Jrgend welche Vorſchußzahlung brauche nicht ge
leiſtet zu werden Sobald aber die Ernennung zum bulgariſchen
Konſul in Ausſicht ſtehe habe der neue Konſul dreizehntauſend
Mark zu zahlen Von dieſer Summe erhalte die bulgariſche Regie
rung den Betrag von 10 000 Mark Der Reſt von 3000 Mark
komme dem Vermittler zu Der Dresdener erklärte ſich im allge
meinen mit den Bedingungen einverſtanden worauf ihm wiede
rum aus Berlin die Mitteilung zuging daß ſchon in den nächſten
Wochen die Ernennung zum bulgariſchen Konſul erfolgen werde
Jn Leipzig ſei jetzt ebenfalls durch Vermittelung des Berliner
Agenten eine dortige Perſönlichkeit bulgariſcher Konſul gewor
den 2 Jnzwiſchen vergingen wiederum drei Wochen Der zu
künftige Konſul erhielt dann aus Karlsbad die Nachricht daß der
Berliner Vermittler in Begleitung des bulgariſchen Beamten dem
nächſt in Dresden eintreffen werde um noch einige Einzelheiten zu
beſprechen Die beiden Agenten trafen auch wirklich in Dresden
ein und machten ihrem erwartungsvollen Klienten die erfreuliche
Mitteilung daß nunmehr die Verleihung des bulgariſchen Kon
ſulats unmittelbar bevorſtehe und ſofort erfolgen werde ſobald
der Herr Konſul die benötigten dreizehntauſend Mark hinterlegt

eldes das Gxequatur Der er der Jnhaber eines größeren
Die bulgariſche Regierung erteile erſt nach Eingang desinduſtriellen Unternehmens iſt wurde nunmehr ſtuhig Er e

och er dre tnehmen werde und zog Erkundigungen ein Nach geraumer Zeit
erhielt er wieder aus Berlin die dringende Aufforderung nun
mehr unverzüglich das Geld zu deponieren andernfalls werde das
Konſulat einem anderen übergeben werden Auf dieſe Aufforde
rung hat der Dresdener überhaupt nicht mehr reagiert und will
auf die Ehre eines bulgariſchen Konſuls verzichten

Jn Leipzig beſteht übrigens kein bulgariſches Konſulat

Renovation der Kirche
4 Dieskau 30 Sept Die Juandfega n der hieſigen

Kirche geht ihrer Vollendung entgegen Am Erntedankfeſt
9 Uhr ſoll ſie wieder in gottesdienſtlichen Gebrauch genom
men werden Sie macht mit den lichten Tönen weiß grau
gold in denen die Bemalung gehalten iſt einen ſchönen
Eindruck Emſig haben die Handwerker und Meiſter unter
Leitung der Herren Architekten Th Lehmann und P
Wolff Halle a S in den vergangenen vier Monaten
geſchafft um alles fertig zu ſtellen Große Schwierigkeiten
machte neben der Sicherung des Daches das im Laufe der
Jahre ſehr gelitten hatte und durch den ſchweren ſeitlichen
Druck eine Gefahr für die längsſeitigen Mauern geworden
war die Beſchaffung des nötigen Raumes für bequeme Sitze
auf den etwas ſchmalen Männeremporen Wenn auch gewiß
manches zu wünſchen bleibt ſo iſt doch hier das Mögliche
erreicht Um die Unterbringung der Hüte zu erleichtern ſind
drehbare Huthaken vor jedem Sitz angebracht Bei der Enge
der Plätze wird es ſich aber empfehlen die in den Turm
hallen vor der erſten und zweiten Emporen angebrachten
alten Huthaken zu benützen Für die Altar und Kanzel
bekleidung haben die Frauen der Gemeinde arm und reich
in großer Zahl beigeſteuert im ganzen 242,90 Mark Die
bekannte Paramentenfabrik von BeſſertNettelbeck in Berlin
Markgrafenſtraße hat dafür einen würdigen Schmuck für
Altar und Kanzel geliefert

Schwerer Gerüſteinſturz
Varby 29 Sept Bei den Elbbrückenarbeiten iſt geſtern

nachmittag ein Teil der Rüſtung aus bis jetzt unbekannter
Urſache eingeſtürzt Drei Monteure die ſich auf der Rüſtung
befanden ſtürzten mit den auf der Rüſtung lagernden Eiſen
materialien in die Tiefe

Einer der Herabgeſtürzten der Bruder des Ober
monteurs war ſofort tot ſein Leichnam fiel in die Fluten
der Elbe die beiden anderen ſind lebensgefährlich verletzt

Die betrogene Wünſchelrute
K Vom Eichsfeld 29 Sept Nach Meldungen aus Mühl

hauſen ſoll dem Wünſchelrutenmann dem Landrat a D von
Bülow bei ſeinem Suchen nach Waſſer bei Buttſtedt auf dem
Eichsfeld von Bubenhänden ſo übel mitgeſpielt worden ſein
daß das Waſſer nicht erſcheinen konnte
Quellenſucher Landrat von Uslar herbeigeholt der auch das
Vorhandenſein von Waſſer beſtätigte

Eine amtliche Anterſuchung ſoll nun feſtſtellen ob die
Wünſchelrute recht hatte als ſie Waſſer ankündigte Herr
von Bülow iſt ſeiner Sache ſo ſicher daß er gegen 10 000 Mk
eigenes Geld zu Bohrzwecken opferte

Die Meſſerſtecher
Leipzig 30 Sept Geſtern abend ſchaffte der zwölf

jährige Knabe Karl Ernſt von dem Fange von dem Grund
ſtück Fürſtenſtraße 8 Kohlen nach dem Keller im Hauſe
Fürſtenſtraße 9 Dort bemerkte er im Keller einen fremden
Menſchen der dem Knaben einen Stoß vor die Bruſt ver
ſetzte und dann entfloh Es ſtellte ſich ſodann heraus daß
der Knabe durch einen Meſſerſtich in die linke
Bruſtſeite verletzt war weshalb der Verwundete in das
Krankenhaus gebracht werden mußte Der entkommene Täter
wird als etwa 17 Jahre alt und gegen 1,60 Meter bis 1,65
Meter groß beſchrieben Man nimmt an daß der Täter mit
dem Meſſerſtecher im Johannistal identiſch iſt Die Wunde
des Knaben iſt nicht lebensgefährlich

Aſchersleben 29 Sept Verdorbene Würſi
chen hielt zum geſtrigen Markttage ein Schloſſer Polik
aus Halle hier feil Die Würſtchen waren aus völlig ver
dorbenem Fleiſche hergeſtellt und abſolut ungenießbar Eine
Anzahl Perſonen die die Ware gekoſtet hatten wurden un
wohl und übergaben ſich
wurden von der Volizei konfisziert und teils dem Chemiker
Hebebrand in Halberſtadt teils dem hieſigen Kreistierarzt
zur Anterſuchung überſandt Der Kreistierarzt hat die
Würſtchen bereits als für den menſchlichen Genuß unggeeig
net erklärt Gegen Volik der inzwiſchen verſchwunden iſt
wurde das Verfahren wegen Vergehen gegen das Nahrungs
mittelgeſetz eingeleitet

2 Aken 29 Sept Zollager Die bei Treb
bichau gelegene deutſch däniſche Patentzündholzfabrik hat von
der Stadt ein 500 Quadratmeter großes waldloſes Gelände
auf dem ein Zollſchuppen erbaut werden ſoll gepachtet

Schönebeck 30 Sept Arbeitseinſtellung
von Binnenſchiffern Da nicht alle Firmen den Ab
machungen der gegenſeitigen Organiſationen beigetreten ſind
ſo hat die Organiſationsleitung der Binnenſchiffer beſchloſſen
bei den nicht beigetretenen Firmen zu kündigen und am
15 Oktober die Arbeit niederzulegen Für unſeren Bezirk
kommt nur die Firma J G Dümling hier und W Gerloff
in Weſterhüſen in Frage

Nordhauſen 30 Sept Erfolgreiches Gna
den geſuch Die Geſchworenen der vorigen wur
gerichtsperiode hatten zugunſten des 20jährigen Geſchirr
führers Paul Hermann aus Schönwerda der durch Urteil
des hieſigen Schwurgerichtes vom 22 Juni 1909 wegen
Meineides mit 1 Jahr Zuchthaus beſtraft war ein Gnaden
geſuch eingereicht Die Zuchthausſtrafe iſt demzufolge im
Gnadenwege in 9 Monate Gefängnis umgewandelt worden

Rauda 30 Sept Ein Einbruchsdiebſtahl
iſt in der vergangenen Nacht in Rauda begangen worden
Der Dieb ſprengte ein Fenſter und verſchaffte ſich auf dieſe
Weiſe Zutritt zu dem unmittelbar an der Straße gelegenen
Wohnhauſe des Fleiſchers Oskar Lenke
eine Kommode gewaltſam und entwendete aus ihr etwa
200 Mark bares Geld

Camburg 28 Sept Todesſturz aus dem
Fenſter Heute früh ſah die im 86 Lebensjahre ſtehende
Mutter des Fleiſchermeiſters Blöthner zum Fenſter heraus
als ſie plötzlich ein Schwindel erfaßte und zwei Stockwerke
hoch herabſtürzte auf die Straße Bald darauf erlag ſie den
erlittenen Verletzungen

Frankenhauſen Kyffhäuſer 29 Sept DerPolizsihund Im benachbarten Eſperſtedt wurde in

der ausgecht zum Sonntag in der Pfarre ein Einbruch

g es geſorverten Dewes dem von

Er hat jetzt den

Die Reſtbeſtände des Händlers

Dann öffnete er
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bei den Einbrechern nur eine geringe Summe Geldes Der Avon ſchwoll ungeheuer an durchbrach die Hauptdämme und

Luftſchiffahrt
e Die Luftſchiffflotten der Welt Der Fürſt Scipio Borgheſe
hat dem italieniſchen Parlament eine Petition vorgelegt die den
Bau von Flugmaſchinen wünſcht und aus dieſem Anlaß hat er
eine Statiſtik der heute vorhandenen Luftſchiffe und Flug

nmaſchinen aufgeſtellt Lenkbare Luftſchiffe gibt es danach in der
Welt 36 Flugmaſchinen 76 ferner ſind 68 Luftſchiffe im

Bau Auf die einzelnen Nationen verteilen ſich dieſe folgender
maßen Frankreich 9 Luftſchiffe 27 Flugmaſchinen Vereinigte

Staaten entſprechend 7 und 17 Deutſchland 10 und 6
Großbritannien 3 und 6 Belgien 1 und 5 Jtalien 3 und 2

Oeſterreich O und 5 Japan 1 und 3 Rußland 2 und 1 Schweiz
0 und 2 Spanien 0 und 2 Militäriſche Luftſchiffe hat Deutſch

land 7 Frankreich 4 Vereinigte Staaten 2 Großbritannien 2
Italien 1 Rußland 2 und Japan 1 die übrigen ſind privat Von

den im Bau befindlichen Luftſchiffen entfallen auf Deutſch
land s militäriſche und 7 private Frankreich ent
ſprechend 5 und 10 Vereinigte Staaten 4 und 7 Großbritannien

4 und 1 Italien 2 und 3 Rußland 4 und 0 Japan 2 und 1Belgien 1 und 2 Oeſterreich 1 und 2 Spanien 2 und 0 Schweiz
I 1 und 1 Flugmaſchinen hat Frankreich 27 Verein Staaten 17

Deutſchland 6 Großbritannien 6 Oeſterreich 5 Belgien 5
Japan 3 Schweiz 2 Jtalien 2 Spanien 2 Rußland 1 Auf dem
Gebiet der Flugmaſchine marſchiert alſo Frankreich bei weitem an
der Spitze indem es mehr als ein Drittel ſämtlicher in der Welt
vorhandenen beſitzt

Der Lenkballon der rheiniſch weſtfäliſchen Motorluftſchiff
geſellſchaft deſſen Bau mehrfach erwähnt wurde wird morgen von
der Leichlinger Halle aus ſeinen erſten Aufſtieg unternehmen
Der Ballon iſt nicht wie es in früheren Zeitungsmeldungen hieß
nach dem unſtarren Syſtem Parſeval erbaut ebenſowenig aber
auch nach dem Syſtem Zeppelin Er iſt ein Lenkballon nach
neuem Syſtem wie die beiden Luftſchiffe Clouth und
Ruthenberg Er hat einen Jnhalt von 2900 Raummtr und

beſitzt ein ganz eigenartiges Syſtem der Höhen
ſteuerung Jn der Nähe des Führerſtandes iſt nämlich eine
Rotationspumpe eingebaut die mit zwei Waſſerbehältern an den

beiden äußeren Gondelenden verbunden iſt Will man ſteigen ſo
entleert man den vorderen und füllt den hinteren Behälter Um
gekehrt verfährt man wenn man landen will

r e
Vermischtes

Die klaſſiſchen Zeugen
der beiden Polarforſuher

Schon ziemlich lange Zeit dauert das Beweisverfahren
in Sachen Peary Cook Und noch immer ſind die beiden
Rivalen nicht imſtande vollſtändige beweiskräftige Tat
ſachen vorzu bringen Jhre Zeugen Eskimos Niggerboys
und Walfiſchjäger ſind nichts weniger als das was der
Juriſt als klaſſiſche Zeugen bezeichnet Die einzigen Be
weismittel die in Betracht kämen die wiſſenſchaftlichen Auf
zeichnungen werden zwar immer wieder angeboten doch nie
zur Stelle geſchafft

Aus Newyork wird gemeldet Pearys Rechtsanwalt
veröffentlichte eine Erklärung daß ihm eine Reihe Tat
ſachen unterbreitet ſeien welche hinreichten Cooks An
ſprüche ſelbſt in den Augen ſeiner wärmſten Anhänger zu
vernichten Dagegen lehnte Hubbard auf das Drängen von
Jnterviewern es ab ſich zu der Erklärung zu entſchließen
daß Cook den Pol nicht erreicht habe Er überließe dieſen
Punkt vielmehr der öffentlichen Meinung Whitney der in
St Johns angekommen iſt erklärt Cooks Erzählung ſcheine

ihm wahrheitsgetreu und wahrſcheinlich unde imme Peary keineswegs bei wenn er ſie für vage und

vollerlogiſcher Fehler erklärte Whitney beſtätigt
auch daß Peary Cooks Vorräte aufbrauchte und ſeinem An
geſtellten Murphy befahl ſeine eigenen Vorräte nicht eher
zu benutzen als bis Cooks Proviant zu Ende ſei Cook hat

jetzt mindeſtens ebenſo viele Anhänger wie Peary und in
Brooklyn vermutlich noch mehr als dieſer

Der Newyork Herald und das Echo de Paris ver
öffentlichen Unterredungen ihrer Korreſpondenten mit dem

auf der Heimkehr aus den arktiſchen Regionen in Brüſſel
weilenden Herzog von Orleans über die Polar

fahrten Peaxys und Cooks Der Herzog bezeichnete das
Unternehmen beider Amerikaner als ſchönen Sport

eine höhere Bedeutung habe dieſe Art der Eroberung des
Pols nicht Größeren Wert mißt er der bevorſtehenden

Expedition Amundſens bei der in jenen Regionen ge
naue magnetiſche Beobachtungen und Sondierungen anſtellen
un aus denen allein die Wiſſenſchaft etwas gewinnen

Cook hat vergeſſen zu ſagen ob er bei 86 Grad wo ert Land gefunden haben will ſondiert hat Es iſt möglich
daß Cook und Peary mit der Behauptung die Fahne am Pol

d

e

n

e
8 O e

aufgepflanzt zu haben recht haben Allein wie beweiſen ſie
es und was beweiſt das überhaupt was würde man ſelbſt
von einem franzöſiſchen Forſcher denken der atemlos mit
Schweiß bedeckt zum Telegraphen rennt um dem Präſiden
ten der Republik zu drahten er habe die Ehre den Aequator
zu ſeiner Verfügung zu ſtellen

Großße AUeberſchwemmungen in England
Gewaltige Waſſermaſſen haben in England auf weite

Strecken hin große Verheerungen angerichtet und auch meh
I rere Menſchenieben vernichtet Ueber die Ausdehnung der

Ueberflutungen und den Umfang des Schadens liegt folgende
Meldung des Lok Anz vor

Ungewöhnliche Regengüſſe die in den letzten Tagen faſt ganz
England heimgeſucht haben und mit beſonderer Schwete in Süd

wales niedergingen veranlaßten in dieſem Diſtrikte verhängnis
volle Ueberſchwemmungen Städte ſtehen unter Waſſer Brücken

ünd fortgeriſſen und Eiſenbahndämme beſchädigt Unter den am
I ſchwerſten betroffenen Städten ſind Aberavon Port Talbot Glyn
c rdare Reath Ferry Maeſteg Merthyr Cwmavon und Blaen

haonddan Jn Aberavon wurden 200 Perſonen obdachlos
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floß bis auf den Hauptplatz der Stadt Die niedrigen und über
bevölkerten Diſtrikte der Stadt bekannt unter dem Namen Sand
fields litten am ſchwerſten Jn vielen Häuſern ſtand das Waſſer
ſechs Fuß hoch und die entſetzten Bewohner mußten von den
Dächern gerettet werden

Viele aufregende Szenen werden berichtet Jn einem der
überſchwemmten Häuſer lag eine Frau am rheumatiſchen Fieber
krank im Bett Jhre Familie beſtand aus fünf Kindern darunter
war ein Säugling und ein kleiner Junge mit einem gebrochenen
Bein Alle mußten durch ein in das Dach geſchlagenes Loch ge
rettet werden Jn einem anderen Hauſe konnte eine bettlägerige
Frau nur dadurch befreit werden daß man die Mauer durch
ſchlug und die Bettſtelle mit der Frau hinausſchwimmen ließ
Der Jngenieur Rex Harvey der um Mitternacht mit zwei Arbei
tern eine von der Flut bedrohte im Bau befindliche Brücke über
den Taffluß in der Gegend von Merthyr unterſuchte wurde fort
geſchwemmt und ertrank Bei Glyncorrweg wurde eine Brücke
fortgeriſſen als gerade ein Grabenarbeiter über ſie ging Er
wurde fortgeſchwemmt und ertrank Jn Merthyr ging eine fünf
undzwanzigjährige Frau in deren Hütte die Fluten brachen zu
Bett und ſtarb vor Schreck Jn Aberdare und Cern kamen drei
Männer in den Fluten um Die bisher bekannten Verluſte an
Menſchenleben dürften ſich bei genauerer Feſtſtellung noch bedeu
tend erhöhen

Ueber London ſind wie berechnet wurde innerhalb der letzten
zwei Tage über 20 Milliarden Liter Waſſer nieder
gegangen eine Waſſermaſſe die ungefähr dem Geſamtwaſſerver
brauch der Rieſenſtadt in 20 Tagen gleicht

Irrfahrten einer Sechzehnjährigen
Jn Berlin fanden die Jrrfahrten eines ſechzehn
en Mädchens das anſcheinend erſt von einem Spree

chiffer und dann von einem Laubenbeſitzer verſchleppt
wurde durch erne romantiſche Flucht ihren Abſchluß Die
etwa ſechzehn Jahre alte Emma Hampel aus Venitza im
Kreiſe Meſeritz wurde vor mehr als drei Monaten von
einem Spreeſchiffer unter allerhand Verſprechungen auf deſſen
Kahn gelockt und dort bis vor kurzer Zeit immer nach
den Angaben des Mädchens gegen ihren Willen feſtge
halten Der Schiffer der dem unerfahrenen Mädchen Ge
walt angetan haben ſoll fuhr mit ſeinem Kahn die Spree
hinab und mißhandelte während dieſer Zeit das Kind das
ſich ihm zur Wehr ſetzte in der roheſten Weiſe Vor allem
gab er dem Mädchen nichts zu eſſen ſo daß es bald
abmagerte Schließlich wurde er ſeiner Fahrtgenoſſin
überdrüſſig und ſetzte ſie vor etwa acht Tagen in der
Nähe von Johannistal an das Ufer während er mit ſeinem
Kahne weiter fuhr

Dort irrte das erſchöpfte Mädchen planlos umher
Schon nach wenigen Stunden fiel die Unglückliche in die
Hände ihres zweiten Peinigers Sie traf einen verhei
rateten Arbeiter der eine Laube beſitzt Er verſchleppte
die Sechzehnjährige in ſeine Laube und hielt ſie dort acht
Tage lang feſt Jn der vergangenen Nacht fand das Mäd
chen endlich Gelegenheit die Flucht zu ergreifen Der Ar
beiter war eingeſchlafen und hatte gegen ſeine ſonſtige Ge
wohnheit die Tür der Laube nicht verſchloſſen Mit Auf
bietung ſeiner letzten Kräfte ſchlich ſich das Mädchen davon
und kam in die Nähe des Weſtender Krankenhauſes Dort
wurde es in völlig erſchöpftem Zuſtande aufgegriffen und in
ärztliche Behandlung genommen

Der Arbeiter hat inzwiſchen die Flucht ergriffen und
wird augenblicklich von der Charlottenburger Polizei ge
ſucht Auch von dem Schiffer fehlt jede Spur Ob die An
un des Mädchens ſich beſtätigen werden bleibt abzu
warten

Es fehlt uur eine Kleinigkeit
Seit der Rückkehr des Herzogs der Abruzzen

von ſeiner großen Bergtour im Himalagja wollen die Gerüchte
nicht verſtummen die ihn von neuem in Verbindung mit der
Amerikanerin Miß Elkins bringen die junge Dame hat
einen Teil des Sommers in der Schweiz zugebracht und es
wurde ſogar behauptet der Prinz habe bereits insgeheim
eine Begegnung mit ihr gehabt Soeben meldete wieder
ein engliſches Blatt mit wichtiger Miene bei einem Beſuche
des Königs in Racconigi habe der Prinz nicht nur von den
Rieſengletſchern des K 2 geſprochen ſondern auch der Name
der Miß Elkins wäre in der Unterhaltung gefallen

Um die Wahrſcheinlichkeit dieſer Meldung zu beleuchten
erzählt der Corriere Jtalia eine hübſche Anekdote

Vor ſeiner Ausreiſe nach Jndien berief der Herzog wäh
rend ſeines Aufenthalts in Rom ſeinen Juwelier zu ſich da
er einige Anſchaffungen machen wollte Der Juwelier ſtand
in Beziehungen zu einer reichen römiſchen Familie in deren
Familienſchatz ſich ein koſtbarer Perlenſchmuck befindet den
ſie zu verkäufen wünſchte Der Händler der natürlich auch

von den damals umherſchwirrenden Gerüchten von der Ver
lobung des Herzogs gehört hatte wollte die Gelegenheit bein
Schopfe ergreifen und ſagte Hoheit warum kaufen Sie
nicht dieſe prachtvolle Perlenſchnur

Was ſoll ich damit machen
9 genau einfach Jhrer Braut ein Geſchenk damit machen

oheit
Sind ſie denn witklich ſchön dieſe Perlen Und man

kann ſie wirklich bekommen
Aber gewiß Hoheit
Schön die Perlen ſind da es fehlt nur eine Kleinig

kekt

Sagen es Hoheit nur wenn ich Jhnen irgend darin
dienen kann ſtehe ich ganz zn Jhrer Verfügung

Es fehlt nur die Braut die agusſchlieslich in den
Köpfen der Journaliſten exiſtiert Aber lieber Freund
könnten Sie mir nicht den Gefallen tun ſie für mich zu
finden

Der Juwelier ſagte kein Wort mehr von der Braut und
den Perlen

Mordtat zweier Greiſe Der 65iährige Grundheſitzer
Joſef Haſcheck aus Martinitz bei Starkenbach in Nord
böhmen ermordete gemeinſam mit dem ß34 jährigen Knecht
Kowarſch ſeine 60jährige Gattin durch Schläge mit dem
Miſthaken Als die beiden die Leiche verſcharren wollten
wurden ſie entdeckt und verhaftet

Ueberfall auf eine Schankpielerin Die Schauſpielerin
Ella Böh m vom Teplitzer Stadttheater urd nachts auf
dem Nachhauſewege vom Theater in ihre Wohnung in
Tevlitz überfallen und der geſamten Varſchaft und der Uhr
beraubt Der Räuber iſt entkommen Fräulein Böhm
wurde leicht verletzt

Der Frühperſonenzug Aachen Leipzig hatUnter die Näder
auf der Ruhrtalbahnſtrecke NeheimVeſtwig einen unbekannten
Reiſenden totgefahren

m

Die Rede eines Taubſtummen Eine eigenartige Zeremonie
fand jüngſt in Verſailles ſtatt Die franzöſiſche Taubſtummen
Vereinigung hatte be en das Gedächtnis ihres berühmten
Wohltäters des Abbé de Epée deſſen Denkmal ſich auf dem Dom
platz erhebt zu feiern Eine Abordnung von Taubſtummen begab
ſich alſo vor das Monument und der Vorſitzende der Vereinigung
M Fay hielt eine Rede an die Verſammelten Jn der üblichen
Zeichenſprache der Taubſtummen feierte der Redner das Gedächtnis
des erſten Lehrers der Taubſtummen und kündigte an daß die
Vereinigung in drei Jahren die Zweihundertjahrfeier ſeiner Ge
burt feſtlich begehen würde Die Rede erſchien darauf in aller
r prtichteit in der TaubſtummenRevue dem Organ der Ver

einigung
Einen Apfel von 1 Kilogramm hat der bekannte Rixdorfer

Grubenbeſitzer Körner in ſeinem dortigen Garten gezogen Der
Apfel iſt ein Edel Rambour von Venizza und beſitzt einen Umfang
von 39 Ztm während der Durchmeſſer 14 Ztm beträgt Dieſer
Apfel wurde dem Geh Reg Rat Prof Dr L Wittmack zu ſeinem
r mit einem ſinnigen Angebinde von Herrn Körner

rreicht

Sportnachrichten
Athletik

Olympiſche Spiele 1910 in Athen Durch einen großen Teil
der Preſſe iſt vor kurzem die Nachricht gegangen daß die Ver
anſtaltung der alle vier Jahre im Stadion bei Athen ſtatt
findenden ſogenannten echten olympiſchen Spiele im
Gegenſatz zu den von einem franzöſiſch engliſchen Ausſchuß aus
gehenden unechten Spielen die bisher in Paris St Louis
London abgehalten wurden ernſtlich in Frage geſtellt
ſe i Griechenland werde zurzeit durch innere Unruhen zerrüttet
es ſei im Volke wenig Luſt vorhanden die außerordentlichen Vor
arbeiten für dieſe internationale ſportliche Veranſtaltung in An
griff zu nehmen und die ziemlich beträchtlichen finanziellen Laſten
zu tragen Der Aufſtand der Offiziere und die nach deſſen Be
endigung geplante Reorganiſation der Armee laſſe vorerſt keine
Zeit zu ſportlichen Unternehmungen Schließlich ſei auch die Ab
reiſe des Protektors der Spiele des Kronprinzen von Griechen
land ein ſchwerer Schlag für das griechiſche Olympia Die
griechiſche Geſandtſchaft in Berlin hat jetzt auf
Anfrage mitgeteilt daß ihr über eine Verſchiebung
des Termins der Spiele oder über einen end
gültigen Verzicht Athens zugunſten Stockholms
im Jahre 1910 nichts bekannt ſei Die von der Preſſe
hierüber gebrachten Mitteilungen erſcheinen demgemäß unzu

Letzte Nachrichten
Ein Kampfſyndikat

1 Berlin 30 Sept Privattelegramm Die heutige
Verſammlung des Kaliſyndikats hat zu dem Ergebnis
geführt daß das vor einem Monat gebildete Jnterims
ſyndikat in ein Kampfſyndikat für vorläufig ein
Jahr umgewandelt wird Dem Kampfſyndikat gehören alle
Werke mit Ausnahme von Einigkeit und Aſchers
leben Einigkeit hat ſich 24 Stunden Bedenkzeit erbeten
um etwa auch dem Kampfſyndikat beizutreten

Schweres Bauunglück
H Konſtanz 30 Sept Bei einem Neubau in der

Turnierſtraße iſt ein Gerüſt eingeſtürzt Drei
Maurerſind tot Ein Bauunternehmer wurde lebens
gefährlich verletzt unter den Trümmern hervorgezogen

Zur Löſung der ungariſchen Kriſis
H Wien 30 Sept Nach einer Audienz beim Kaiſer

die fünfviertel Stunden dauerte erklärte Wekerle er
habe dem Kaiſer die ſchriftlich eingetroffene Demiſſion auch
mündlich vorgetragen und begründet Ein Entſchluß ſei
jedoch noch nicht erfolgt Die Regierung werde bis zur
Löſung der Kriſis die Geſchäfte weiterführen Die An
kunft Koſſuths wird übermorgen erwartet
Es heißt daß in der ungariſchen Frage ein ſcharfer Gegen
ſatz zwiſchen dem Kaiſer und dem Thronfolger beſtehe

Harting als Politiker
H Brüſſel 30 Sept Der Soir erfährt daß der

ruſſiſche Polizeiinſpektor Harting ſich in Lüttich auf
halte wo er Rückſprache mit verſchiedenen aus Petersburg
gekommenen ruſſiſchen Polizeiagenten hatte Auch die
Gattin Hartings weilt zurzeit in Belgien Harting ſoll er
klärt haben daß ein Beſuch des Zaren in Jtalien
tatſächlich in der erſten Hälfte des Oktobers
erfolgen werde Es ſei nämlich gelungen die Haupt
agitatoren gegen den Zarenbeſuch die Republikaner und
Demokraten von den Vorteilen zu überzeugen die ein
gutes Einvernehmen mit Rußland für Jtalien zur Folge

haben dürfte
Vernichtung der Ernte

H Newyork 30 Sept Jn der Umgegend der Stadt
Mexiko iſt Kälte eingetreten Der Schaden den die
Ernte dadurch erlitten hat beläuft ſich auf Millionen

Die Spanier vor neuen Kämpfen
W London 30 Sept Hier iſt man der Anſicht daß trotz

der letzten Erfolge der Spanier im Rif die Bergrifioten
noch nicht mürbe geworden ſind Die nächſte Aufgabe des
Generals Marina dürfte es ſein auch dieſen Gegner un
ſchädlich zu machen Melilla ſoll zum General
kapitanat erhoben werden

Leitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht und
Handel Eugen Brinkmann, für Ausland Letzte Nach
richten und Sport Erich Polckow für das Feuilleton und
Vermiſchtes Paul Schaumburg für den Jnſeratenteil
Friedrich Endrulat Druck u Verlag von Otto Hendel

Sämtlich in Halle a S
Dieſe Nummer umfaßt 8 Seiten

einſchließlich Unterhaltungsblatt



Handol boworbe und Verkehr

Berliner Börse
Telephonischer Bericht der Saale 2itg
3 Uhr 10 Min Kredit 209 87 Diskonto 200 Deutsche Bank

249,62 Paketfahrt 135 37 Nordd Llovd 105,37 Russische Anleihe
von 1902 89,50 Laurahütte 198 25 Bochumer Guss 256,62 Har
pener 208 25 Gelsenkirchen 216,75 Berliner Handelsgesellschaft
183,50 Baltimore 119,75 Kanada 187,12 Phönix 214 50 Dresd
Bank 162,62 Schaaffhausen 150,37 Lombarden 25,30 A E G
242,75 Siemens HHalske 237,62 Deutsche Uebersee 175,10
Luxemburger 217 87 Tendenz Abgeschwächt

Am Kassamarkt notierten höher 4proz Reichs
anleihe 05 3proz Reichsanleihe 0,10 4proz Konsols 0,10
3Wproz Konsols 0,10 Held Francke 5 Düsseldorfer Waggon

50 Gildemeister 2 Hartung Gussstahl 2 Howaldtswerke 3
Annaburger Steingut 2,70 Delmenhorster Linoleum 6 Deutsche
Spiegelglas 2,75 Neue Photographische Gesellschaft 3,50 Rhein
Sprengstoff 2 Sarotti 5,50 Kostheim Zellulose 2 Cont Gesell
schaft für elektr Unternehmungen 4 Schuckert 3 Vogel 2
Gladhacher Wolle 4 Vorw Wolle 2,50 Bredow Zucker 2 Rote
Erde 50 Eschweiler Bergwerk 3 Mannstädt Facçon 2,75
Niederlausitzer Kohlen 3 Oberschles Eisenindustrie 2 Ober
schles Koks 2 niedriger Schöffersche Brauerei 3 Adler
Fahrrad 3 Julius Pintsch 2 Deutsche Gasglühlicht 9 Schweiger
Glashütte 2 Ver Dampfziegeleien 2,50 Bismarckhütte 2,560
Caroline 2 und Rhein Nassau 2 Proz

Londoner Börse vom 30 Sept Es notierten Engit Konsors
12 Rio Tinto 78,25 Geduld i2 Goldfields 6,87 Steel com 95,00

Steel prets 133,76 Rand Mines 9,56 Anaconda 10 18

Halbjahrsabschluss der Deutschen Tiefbohr Akt Ges
Wie offiziell mitgeteilt wird ist bei der Deutschen Tiefbohr

Aktiengesellschaft das laufende Geschäft im 1 Halbjahr recht
befriedigend verlaufen und der Gewinn gegen das Vorjahr er
heblich gestiegen

Ein besonders gutes Ergebnis lieferte die Deutsche Schacht
baugesellschaft mit einem Beingewinn von 476 822 Mk gegen
nur 124 073 Mk im gleichen Vorjahresabschnitt Wiewohl davon
bei der Tiefbohrgesellschaft nur ein Teilbetrag von 300 000 Mk
zur Verrechnung gelangte stellt sich das Gesamtergebnis bei
dieser im normalen Geschäft um rund 605 000 Mk höher als im
1 Halbjahr 1908 Auf dem Bergwerksbeteiligungskonto wurde
bislang nur die mit 285 748 Mk zu Buch stehende Beteiligung
bei der Kaligesellschaft Neu Sollstedt veräussert der dafür er
zielte Erlös von 643 500 Mk in 5proz Obligationen der Gewerk
schaft Neu Sollstedt schliesst eine weitere erhebliche Stärkung
der stillen Reserven in sich Veräusserungen gegen Bar haben
dagegen auf diesem Konto das im Vorjahre 743 000 Mk durch
den Verkauf der oberschlesischen Steinkohlenbeteiligung zum
iewinn beisteuerte in diesem Jahre noch nicht stattgefunden

Für das Gesamtergebnis ist indessen zu berücksichtigen dass
der grösste Teil dieses vorjährigen Sondergewinnes nämlich
500 000 Mk wieder zu Abschreibungen auf dem Beteiligungs
konto verwandt wurden für die Gewinnausschüttung davon also
nur rund 243 000 Mk benutzt werden konnten

Ob im laufenden Jahre noch grössere gewinnbringende
Pealisierungen möglich sein werden dürfte wie die Verwaltung
weiter bemerkt seinerzeit von der endgültigen Ernguerung des
Kalisyncikats abhängen Im zweiten Halbjahr hat sich das
laufende Geschäft bisher ebenfalls durchaus zuüfriedenstellend
gestaltet

Der Verein Deutscher Tempergiessereien

stellte fest dass seit der letzten Sitzung die Besserung des Ge
schäftsganges weitere Fortschritt gemacht habe die Verkaufs
preise aber vielfach noch Verlust bringen Demnächst soll eine
Preiserhöhung eintreten

Der Mansfelder Bankverein verteilt 6 Proz Dividende
Die Preise für englisches Roheisen sind einem Telegramm

aus Duisburg zufolge weiter gestiegen und zwar Giesserei
eisen Nr 3 auf 72 73 Mk bisher 71 72 Mk englisches
Hämatit auf 78 80 MK 77 78 Mk ab Ruhrort Das deutsche
Geschäft in englischen Marken ist jedoch ganz unbedeutend
infolgedessen haben die Notierungen nur nominellen Charakter

Der Aufsichtsrat der Eschweiler Köln Fisenwerke beantragt
wieder 8 Proz Dividende

Die Beschäftigung der Feinblechwalzwerke In der Ver
sammlung der Hagener Feinblechwalzwerke bei der auch de
Schwarzblechvereinigung vertreten war wurde allseitig fest
gestellt dass sämtliche Werke gut beschäftigt sind Bei der
erfreulichen Belebung der Kauflust besonders der Verbraucher
War es möglich die Grundpreise um einige Mark aufzubessern
wodurch dieselben allerdings noch lange nicht auskömmlich ge
worden sind Bei der zu erwartenden weiteren Belebung des
Marktes dürften die Werke wohl sämtlich dahin streben die
t mindestens wieder mit den Selbstkosten in Einklang 2zu

ringen
Bernburger Saalmühlen Aktiengesellschaft In der General

versammlung wurde der Geschäftsbericht für das Jahr 1908/09
genehmigt und die Verteilung einer Dividende von 12 Proz
beschlossen Einschliesslich des Vortrages aus dem Jahre
1907/08 im Betrage Von 15 166,38 Mk beträgt der Reingewinn
141 947,05 Mk Der Vortrag auf die Rechnung 1909/10 beträgt
16 755,40 Mk Eine dringend notwendige Erweiterung der Silo
speicher und des Speicherbetriebes wird einen Kostenaufwand
von ca 90 000 Mk erfordern Mit der Herzogl Finanzdirektion
in Dessau ist eine weitere Verlängerung der Pachtzeit um fünf
Jahre also bis zum 30 Juni 1930 bewirkt worden

Aktien Malzfabrik Goldene Aue Die Generalversamm
lung beschloss für das letzte Geschäftsjahr eine Dividende von
9 Proz zur Verteilung zu bringen Das turnusmässig ausschei
dende Mitglied des Aufsichtsrates Rentier Fasch Sangerhausen
wurde wiedergewählt Als eine Folge des Bierstreiks wurde
seitens des Vorstandes die Tatsache konstatiert dass die Ab
nahme des verkauften Malzes durch die Brauereien in letzter
Zeit sehr zu wünschen übrig gelassen habe
Zuckerfabrik Klein Wanzleben vorm Rabbethge Giesecke

Klein Wanzleben Die Gesellschaft berichtet über das
24 Geschäftsſahr Die Fabrik verarbeitete in der vom 1 Okt
bis 7 Dezember dauernden Kampagne insgesamt 1 252 661 Ztr
Rüben aus denen 230 910 Ztr Zucker und 27 196 Ztr Melasse
gewonnen wurden Ausserdem wurden 48 944 Ztr Trocken
schnitzel produziert Sowohl das Ergebnis des Fabrikbetriebs
wie das der Landwirtschaft ist hauptsächlich infolge des hohen
Zuckergehalts der Rüben und der angemessenen Preise für
Zucker und landwirtschaftliche Produkte gut gewesen Das
Rübensamengeschäft hat eine ganz erhebliche Ausdehnung er
fahren Das Gewinn und Verlustkonto zeigt einen Gewinn von
1 531 165,38 Mk der eine Dividende von 12 Proz und reich
liche Rückstellungen ermöglicht erwähnt seien nur die be
sondere Zuweisung an den Extrareservefonds mit 280 000 Mk
ausser den ihm zufliessenden 322 000 Mk Nach Abzug der Tan
tiemen an Aufsichtsrat und Vorstand und einer kleineren Sonder
abschreibung bleiben noch 151 682,97 Mk als Vortrag auf neue
Pechnung übrig Wenn man noch in Betracht zieht dass die
regulären Abschreibungen auf den einzelnen Bilanzkonten im
Gesamtbetrage von 223 000 Mk rechlich bemessen sind so
bleibt der Gesamteindruck den dieses Geschäftsjahr hinter
lässt ein durchaus günstiger

Zu der geplanten Einigung in der oberschlesischen Zement
industrie erfährt die Breslauer Ztg dass in den letzten Tagen
Aufsichtsratssitzungen verschiedener Werke stattgefunden haben

1

r

welche mit der Aufnahme der aussenstehenden Fabriken sich
einverstanden erklärten Nunmehr ist noch der zwischen der

Sielesia und der Stadt Oppeln bestehende Sondervertrag
hinderlich indessen wird erwartet dass sich die Fabriken Ver
ständigen werden weil im Syndikat eventuell grössere Vorteile
winken

Patent Nachrichten
Herausgegeben vom Internationalen Patent Verwertungs und
Ingenieur Bureau Manke Co Nachf Leipzig Markgrafen

strasse Telephon 2651
Anmeldungen

Pyramidenfliegenfänger mit Leimtropfschale Pyramiden
Fliegenfängerfabrik Zeitz Max Dementz Zeitz Pr
Aus zwei Vvorn und hinten starr miteinander verbundenen
Schiffen bestehendes motorisch angetriebenes Wasserfahr
zeug zum heben von gesunkenen Unterseebooten und
dergl Philipp von Klitzing Kiel Goethestr 24

Erteilungen
Federzugleuchter mit seitlich ausladenden Lenkersystemen
Friedrich Wilhelm Binder Leipzig Gohlis und Eugen
Tiedemann Leipzig Thomasiusstr 13
Vorrichtung zum Härten von vornehmlich grossen provie
lierten Stahlplatten mit einer über einen Härteflüssigkeits
behälter heb und lenkbaren Einspannvorrichtung aus
Platten mit einstellbaren Nasen Wilhelm Lasslowskäi
Kabel b Hagen i Westf und Joh Endert Chemnitz

Gebrauchsmuster
Tischplattenklammer Peter Stöcker Chemnitz Reinicker
Strasse
Landkarten Wandschrank Richard Hölbing Rundsdortf bei
Tettau Bez Chemnitz
Wandscheibe für Wasserleitungshähne mit im Zuleitungs
rohr eingebautem Absperrhahn Hermann Pfretzschner
Reichenbach i V

In allen Patentangelegenheiten des In und Auslandes er
teilt die Fa Manke Co Nachtf Leipzig Markgrafenstrasse
den Lesern dieser Zeitung Rat und Auskunft kostenlos

Waren eng Erocdtuktkte
Getreide

Berliner Produktenbörse 30 Sept Am Frühmarkt nosierten
Weinen inl 211 212,50 Roggen inl 170 171 Hafer märkisecher
meeklenburg pommerseber preuss posenscher u schlesischer fein
172180 mittel 105 172 gering 160 164 russtscher mittel m gering
160 167 Meais runder 154 e Gerste inlünd Fuetergerste mittel
und gering 153 158 gute 159 175 russische und Donau leichte 188
bis 183 Erbsen inländ und aus ländischer Fatterware 175 184 kleine

Weizenmehl 00 27,00 30,75 Rogrenmehl 0 und 1 21,25 3,20
Weigenkleie 11 27 12,2 Roggenkleie 11 72 12,50 Alles frei Bann

45k

65b

180c

34i

34i

47g

Magdeburg 80 Sept Für 1000 kg nerto ab Station
Weizen stetig englischer neu gut 203 209 mittel

Roggen stetig inländischer gut 164168 mittel
aus ländischer gut mittel

Gerste träge hies Cheval gut 174 182 mittel Land
gut 160 172 mittel ausl Hutter gut 187 131 mittel

Hater stetig inländischer neu gut 150 165 mittel
aus ländischer gut mittel Wand gut midtel

Mais ruhig runder gut 150 124 mittel bunter
amerikanischer gut mittel

Hamburg 39 Sept Getreidemarkt Weizen ruhig Osthoist
Meck lbg 195 724 Roggen still Mecxlhvurg und Pomm 170 175
Gerste still südruss 167 96 109 Hafer test Holst
Mecklenburger 4202 215 Mais stil La Plata 118 117

Liverpool 30 Sept Roter Winterweizen per Dez 7 per
Merz 7,7, Still a ais bunter amerikanischer per Okt 5

Antwerpon 39 Sept Deutscher La Platazug Kontrakt per
Sept Nov 92 r Jan 5,95 März 5,8 Mai 8,75 Pr
Bhpt Umsata 110,000 kg

Pest 39 Sept Weizen behpt
Roggen per Okt 9,57 Gd 9,68 Br

40 Br Mais per Sept 7,01 Gd 7,02 Br
Zucker

Hamburg 80 Sept Rübenrohzueker 1 Prodakt Basts 88
Bendement neue Usance frei an Bord Hamburg

n en un

per Okt 24,06 Gd 14 07
Hafer per Okt 7, 9 Gd

vorm nachm abendsper September 113,90 13,95
v Oktober 10 19,90 10,92PDezember 10,92 10,90 10,92Mr 11,os 11,07 14,10Mar n e0 11,20 11,25J Angust 11,37 11,35 11,35unreg behauptet stetig

Kaffee
Hamburg 30 Sept Good average Santos

vorm nachm abendsper September Bl Gd iDezember 3 e d 682 Gd 821 GAtes B d s31 d 81Mai o 21 Gd s Gd 8 Gdruhig behauptet ruhig
Rio de Janeiro 80

91 000 Sack in Santos
Havre 30 Sept Kaftee good average Santos per Sept 41,

per Dez 89, per Märs 89 per Mai 88
Eler

Berlin 80 Sept Eier pro Sechock vollfrische in und ausländ
1 40 süd russische erste Sortes, 4,05 bees poln gsaliz ungar

und AhnlichesSorten 3,80 4,00 geringe inländ poln und galizisehbe
Sorten 8,65 8,75 Kühlbauserer oder RKiste Kalkelerweite Sorten kleine Eier 30 40 M Tendenz behauptet

Kartoffelmehl und Stärke
Berlin 30 Seps Kartoffelmehl und Stärke 21,50 22,00 Feuchtoe

Stärke
Magdeburg 30 Sept Prims Kartoftelstärke und Mehl tür

Spiritus
190 Kg 22 00 22,0

Nordhausen 80 Sept Branntwein 40 Pol Proz für 100 kg
105 106 6s 2569 25 do 45 Vol Proz für 100 kg 106 107

76 26 77 25 M per loko Lieferung ohne Fass ab Brennerea
Fettwaren und Oele

Köln s0 Sept Rüböl loko 57 50 per Oktober 57 00
HRamburg 80 Sept Stadtschmalz 70,50 amerik Steam 61,00

Chamberlain 63,0

Sept Kaftee Zutuhren 16 000 Sack in Rio

g Chemische Produkteamburg 59 Sept Chilisalpeter per loco S,47, Fel r Ma8,82 frei Fakzzeug Hamburg r y e Fots
Wolle

Bremen 90 Sept Baumwolle stul Upl loko midädl 63,00 Ptg
Liverpool 30 Sept Aegyptische Baumwol s per Nov 9,47
Alexandria 80 Sept Aegyptische BaumwollJan 18 00 März 19 10 r S wolle per Nov 18,2e
Liverpool 30 Sept Baumwole Umsatz 12,000 Bellen davonJmport 2,000 Ballen davon Amerikaner 2,000 Bailen wo

Metalle
London 860 Sept Ohili Kupter stetig 599, s Mon 60 ZinnStraits ruhig 140 8 Monat 141, Blet span stetig 13, ar

18 Zink gewöohnliohe Marke ruhig 28i, spez Marke 2331,

Amerikanische Warenmärikgte
Kahbelmeldung via Azoren Bmdoen

Xew Vork 80 9 29 9 Chiengo 39 9 29 9Weisen p Sept 108 110 Weizen p Sept 106
p Dez 107 6 107 Dez 99 100Mais p Sept 74 75 Mais p Sep S81 64r e 79 l 70 v Dez 657 58Mahi Spring elears 4,55 4,50 Hater p Sept 38 44

Kaffee Vair Rio Nr 7,04 00 Der S8 i sp Sept 20 Roggen p Desr 70 70Polen 5,80 5 20 Sohmals Sept 12,12 12,27etroleum in Cases 10,65 10,65 Jan 10,67 10,80do in New Vork 8,25 8,25 edo in Philadelphia 8,20 8,20
Tendenz Weoiven fest Mais wilig

Schiffsnachrichten
Hamburg Ameriſca Linie Die nächsten Abfahrten

und Passagierdamptern finden statt Nach New Vork 30 v
Kaiserin Auguste Victoria 3 Okt Pennsylvania 7 O
Deutschland 10 Okt President Lincoln 14 Okt Cincinnati
17 Okt Blücher 21 Okt Amerika 21 Okt President Grant

Nach Boston und Baltimore 12 Okt Badenia 22 Okt
Bosnia Nach Philadelphia 30 Sept Illyria 14 Okt Istria

Nach New Orleans 2 Okt Alesia Nach Montreal
20 Okt Zijldiſk Nach Westindien 2 Okt Virginia 5 Okt
Westerwald 7 Okt Niederwald 22 Okt Sardinia 22 Okt
Caledonia Nach Mexiko 2 Okt Constantia 14 Okt Kron
prinzessin Cecilie 18 Okt Bavaria Nach Ostasien 30 Sept
Senegambia 10 Okt Sithonia 20 Okt Scandia 30 Okt
Brasilia Nach Wladiwostok 29 Sept Oueen Eleanor 31 Okt
Largo Law Arabisch Persischer Dienst 12 Okt Sicilia

Norddeutscher Lloyd in Bremen Letzte Nachrichten über
die Bewegungen der Dampfer Schnelldampfer Bremen New
Vork Kaiser Wilhelm der Grosse 28 Sept 10 Uhr vorm u
Bremerhaven Kronprinzessin Cecilie 28 Sept 1 Uhr nachni
von Bremerhaven Mittelmeer Linie Berlin 25 Sept 12 Uhr
mittags von New Vork König Albert 25 Sept 7 Uhr vorm
in Genua New Vork Baltimore und Galveston Linien
Bremen 26 Sept 9 Uhr vorm in Bremerhaven Grosser Kur
fürst 27 Sept 11 Uhr nachm in New Vork Breslau 25 Sept
11 Uhr vorm Lizard pass George Washington 26 Sept 8
Uhr vorm von Cherbourg Australien Linie Zieten 27 Sept
2 Uhr nachm in Bremerhaven Seydlitz 24 Sept 12 Uhr nachts
in Colombo Roon 25 Sept 2 Uhr nachm in Sydney Scharn
horst 24 Sept 10 Uhr vorm in Aden Austral Frachtdampfer
Hessen 26 Sept 9 Uhr vorm in Amsterdam Westfalen 28 Sept
3 Uhr nachm von Melbourne Ost Asien Linie Goeben
27 Sept 4 Uhr nachm von Gibraltar Bülow 27 Sept 2 Uhr
nachm in Aden Derfflinger 25 Sept 7 Uhr vorm in Hong
kong Prinz Eitel Friedrich 26 Sept 12 Uhr mittags in Kobe
Lützow 27 Sept 6 Uhr vorm von Shanghai Prinzregent Luit
pold 25 Sept 4 Uhr nachm in Colombo Prinzess Alice 25 Sept
5 Uhr vorm von Neapel Kleist 27 Sept 11 Uhr vorm Von
Antwerpen La Plata Linie Giessen 27 Sept in Bremer
haven Sigmaringen 27 Sept Eastbourne pass Roland 27 Sept
in Santos Frankfurt 28 Sept von Villagarcia Cuba Lime
Helgoland 25 Sept in Bremerhaven Wittenberg 26 Sept Von
Cienfuegos Canada Linie Nassovia 22 Sept von Hamburg

Brasilien Linie Halle 25 Sept in Antwerpen Crefeld
26 Sept in Rio de Janeiro Aachen 24 Sept von Funchal
Bonn 26 Sept in Antwerpen Mittelmeer Levante Dienst
Therapia 27 Sept in Catania Sskutari 25 Sept von Batum
Bavern 27 Sept in Barcelona Alexandrien Linie Schleswig
27 Sept 7 Uhr vorm in Marseille Prinz Heinrich 27 Sept
4 Uhr nachm in Alexandrien Austral Japan Linie Coblenz
25 Sept 3 Uhr nachm von Brisbane Singapore Neu Guinea
Linie Manila 27 Sept von Makassar

TVasserstände
4 bedeutet über unter Null

von Post

Saalis und Unstrut all Svebs
Artern Brückenpegel 29 Jept 6,54 26 Sept 0 65 J
Nebra Oberpegel 2,02 S 6r Unterpegel i 40 1,83 2 SWeissentels Oberpege 2,66 r 60 6 2Unterpegel I os 0,84 24 S29 2,40 30 2,26 14 SAlsleben Oberpegel 89 2,64 30 48 57 7v Unterpegel 238 08 80Bernburg 2 Am v 1,74 v 1 50 24 mKalbe Oberpegel rru 76 es 19 2do Unterpegel 5 pr 60 pu 24 26e 2

iser Eger Elbo Moldau

Sept all Wuchs Sept FaſſſWnehse
Budweis 29 15 40 Torgau 80 26 IPrag Wittenberg 23 5Jungbunzl 0,26 5 Rosslau 0,64 1Laun 70,25 6 Barby r 1,01 11Pavdubita 73 2 Angdebnrg 04 e
Brendeis 9,25 1 Tangermde 6 5 2Melnik o32 2Vittenbrge 1,83 11Leriemerita 130 6,20 7 Dömitz Peg 29 0 62 2
Aussig 0,64 e HBohbnstort 30 0,74 1 vDresden 1,46 11 DLauenbvurg 71 1 s

Aussig 90 Sept Pegelstand minus 4 cm Vom Oberlaut
werden 0 em Wuehs gemeldet

Prämien Kursbericht
der Bankfirma Samuel Zielenzaiger Berlin

30 Sept 1909
Telegramm Adresse Bahnendank Berlin

wer
Die Firma war heute zu nachstehenden Sätzen Verkäufer

für Vorprämien bezw Käufer tür Rückprämien

n

Vorprämien Ruockprämien
Oktober November Oktober November

bombarden 26 I 26 a 2e
ors 2See iürken Lose 1eb 166Darmstadt B 123 28 Ia er SDisc Comm 2022 208 3 1978 1973 8Berl Hdlsges 1e6 e 187 181 2 1808Dtsoh Bank 2352 2 253 247 2 246 8Dresdner Bk 165 166 160 169r Ored rzi u 2072 2 207 2ussenbank 158 2 a 2Dynem Trust 18 4 SPacket 187 2 e 131 180 3Nordd Lloyd 107 10s s I L 8n Bee 191 z e w u ir Berl Strb 38 186 2 186 3Bee i h Sussen v 1902 be EBocbamer 262 i 26 258 261Laura 203 a 265 6 194 193 7Gelsenkiroh 222 2237 e 212 2107 eHarpener 24 2152 n 204 203 iPhönix 222 222 212 210e z 313 2122 eortmunder 8 891 4A E G 247 249 289 4 288

Naohfrage und Angebot Preise von Kall Kuxon
von Samusel Zielenziger Berlin und Essen 30 Sept

Geſd J Brrer er BrrrAdler Kali A S S Hugo 3400 8500Alexandershall 8600 7800 Immenrode 3400 36950Beienrode 5000 5200 Johannashall 4500 4700
Burbach S 12,700Justus 1 91 93Carlsfund 6500 6800Kaiseroda 7800 8000Oeoilienhall J Krügershball Akt 90 91Desdemona S 6800 Ludwigshall 78 soDosoh Kali Akt 121 128 Neustassfurt 11,500 12,800
Deustsohland 41251 4178 Reichskrono
Priedrichshall 91 93 1100 1200dokaut RolandSondershausen 600 15 8500Ronneberg Akt 290
Gundhbershall 8800 8900Rothenber 2150 2250
Hannu Kali Akt S S Saohsen Weimar 42090 4300

e e

a ors S ie 4950 S15Helädurg 71 73 Sigmundshall ee
Helärungen l 16751 1750 Tsautonia Akt 119 121Beldrungen I 1650 1700 Wilhelmsehall 11,600 11,800
Hevmoenn II Wiotershall 12,500 18,809e 4 83 5150
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